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Münster (micha) - Ein wenig 
schräge und überzogene Ty-
pen gehören zu jeder Komödie. 
Doch beim neuen Theaterstück 
der Münsterer Schauspielgrup-
pe Spectaculum wird es noch 
ein bisschen doller: “Diesmal 
spielt ein Höchstmaß individu-
eller Charaktere mit. Jeder hat 
seinen eigenen Spleen”, sagt 
Ensemblemitglied Inge Fiedler. 

Auch die Inhaltsangabe von 
“Halbpension mit Leiche” ver-
rät, dass es im November an 
zwei Abenden auf der Bühne 
der Kulturhalle gleichermaßen 
turbulent wie skurril zuge-
hen wird. Denn ausgerechnet 
eine Selbsthilfegruppe plant 
für ihre Resozialisierung, eine 
Fünf-Sterne-Pension zu eröff-
nen. Alle in der Gruppe blicken 
auf dieselbe Vergangenheit: Je-
der hat schon einmal gemordet 
und damit einen unliebsamen 
Zeitgenossen aus dem Weg ge-
räumt. Natürlich stehen keine 
eiskalten Killer auf der Bühne, 
sondern eher sympathische 
Zeitgenossen, die à la “Arsen 
und Spitzenhäubchen” bei ih-
ren Taten zu unkonventionel-
len Methoden, darunter giftige 
Spinnen oder Desinfektions-
mittel, griffen. Zudem wurde 
meist im Affekt gehandelt, was 
etwa beim Anblick von zu viel 
roter Farbe passierte oder wenn 
ständiges Jammern überhand-
nahm. Ausgerechnet diese 
Zwangsstörungen will sich die 
Psychologin der Selbsthilfe-
gruppe zunutze machen, um 
ihren Gatten zu beseitigen. Ob 
ihr das als erster Gast in der 
Pension gelingt? 

“Wir haben endlich mal wie-
der eine Kriminalkomödie”, 
heißt es aus der Riege über den 
Dreiakter mit zwei Pausen, der 
auf die Schwänke “Der Tyrann” 
(2023) und “Blaues Blut und 
Erbsensuppe” (2022) folgt. Be-
kanntermaßen besteht Specta-
culum nur aus Frauen, weshalb 
wie üblich sämtliche Männer-
rollen weiblich besetzt werden 
mussten. Heuer kommt die He-
rausforderung auf Birgit Osin-
ski, Brigitte Wagner und Dorle 
Schreiber zu, die sich in Hajo, 
Horst und Ingolf verwandeln. 
Inge Fiedler, die regelmäßig 
ebenfalls Mannsbilder mimt, 

schlüpft in die Rolle der unter-
kühlten Psychologin Dr. Silke 
Hufenreuther. Von den sieben 
Schauspielerinnen im letzten 
Jahr sind alle wieder mit dabei, 
plus Maria Osinski, die aus ei-
ner Pause zurückkam. Das rief 
Freude hervor, denn mit ihren 
43 Jahren gehört sie zum ver-
jüngenden “Nachwuchs”, der 
von Spectaculum dringend 
gesucht wird. Romy Schreiber, 
die vor zwei Jahren einen fa-
mosen Einstand feierte, konnte 
2023 aus beruflichen Gründen 
nicht dabei sein. Jetzt ist sie 
schwanger und erwartet ihr 
Kind ausgerechnet an einem 

der beiden Aufführungssta-
ge. “Leider konnten wir keine 
Schwangere einbauen. Romy 
guckt aber nach uns, dass wir 
es anständig machen”, sagt 
Brigitte Wagner lachend über 
die junge Lehrerin, die darstel-
lendes Spiel unterrichtet. Seit 
Frühjahr laufen die Vorberei-
tungen, die Auswahl des Stücks 
nahm diesmal mehr Geduld 
in Anspruch. “Die Personen-
zahl muss stimmen, außerdem 
können und wollen wir nicht 
alles spielen”, heißt es in der 
Begründung. Stücke mit gro-
ßen Knutsch- und Bettszenen 
würden grundsätzlich wegfal-

len. Das passe nicht zu Specta-
culum. Auch gebe es nicht we-
nige Komödien, in denen sich 
Männer als Frauen verkleiden. 
Die fielen ebenfalls schwer: 
“Wir sind ja Frauen”, bringt es 
Brigitte Wagner auf den Punkt.  
Für die Tickets steht eine kleine 
Preiserhöhung an. Sie steigen 
im Vorverkauf auf 9 Euro. Da 
die Halle sowie Essen und Ge-
tränke teurer wurden, kommt 
“frau” um die moderate Erhö-
hung nicht herum. “In der Ver-
gangenheit hörten wir immer 
wieder, dass unsere Karten eh 
viel zu günstig sind”, erklärt 
die Gruppe. Mit von der Partie 

ist zur Freude vieler Besucher 
immer noch Anneliese Kre-
her. Die über 80-Jährige wird 
vor allem für ihren Dialekt 
geliebt. Nun füllt sie die Rolle 
von “Tantchen Schröder” aus, 
einer tüddeligen alten Dame, 
die gerne rumräumt, schlecht 
hört und mit sich selbst plau-
dert. Sie gehört ebenfalls der 
Selbsthilfegruppe mit zwielich-
tiger Vergangenheit an. Kreher 
verspricht, dass sie in gewohn-
ter Manier ihre Texte so wie-
dergibt, wie ihr der Schnabel 
gewachsen ist. Möglichst viel 
“Platt” im Stück wird von al-
len Mitgliedern angestrebt, 
wenngleich nicht alle den 
Schalter mal so einfach umle-
gen können. “Ich spreche ei-
gentlich nur Hochdeutsch, auf 
der Arbeit sowieso”, sagt Bir-
git Osinski. Wie auch immer: 
Für “Halbpension mit Leiche” 
steht außer Frage, dass die Ak-
teurinnen von Spectaculum 
wieder alles geben werden. 
Während für Psychologin Hu-
fenreuther das Motto “Atmen 
und lächeln” zählt, gilt für 
das Publikum “Atmen und La-
chen”. Dafür sorgen jede Men-
ge schrullige Charaktere und 
ein Handlungsverlauf, der un-
zählige Überraschungen samt 
einem unverhofften Schluss 
bereithält. 
Die Aufführungen sind am 
Freitag, 22. und Samstag, 23. 
November in der Kulturhalle. 
Beginn ist jeweils um 20 Uhr, 
Einlass um 19 Uhr. Karten kos-
ten 10 Euro an der Abendkasse 
und 9 Euro im Vorverkauf bei 
Eisen Thomas in Münster und 
der Bücherinsel in Dieburg.   

Theater Spectaculum bereitet sich vor
“Halbpension mit Leiche” am 22. und 23. November in der Kulturhalle

Das neue Stück von Spectaculum “Halbpension mit Leiche” nimmt Formen an. Das Einstudieren findet hauptsächlich im evangeli-
schen Kindergarten in Münster statt, eine Woche vor der Aufführung geht es für die Lauf- und Stellproben in die Kulturhalle.�  
� (Foto: micha)           

Darmstadt-Dieburg (MA) 
Schäden an Gebäuden und 
Infrastruktur durch Starkre-
genereignisse oder die nega-
tiven Auswirkungen von in-
nerstädtischen Hitzeinseln auf 
die menschliche Gesundheit, 
aber auch Bodenerosion durch 
Wind oder Regen, Dürreauswir-
kungen auf die Landwirtschaft, 
Waldbrände und anderes wur-
den nun bei der Auftaktver-
anstaltung zur Erstellung des 
kommunenscharfen Klima-
folgenanpassungskonzepts im 
Kreistagssitzungssaal des Kreis-
hauses in Kranichstein von 
Vertretern der Kommunen als 
heute schon spürbare Auswir-
kungen des Klimawandels ge-
nannt. 
Die zwei neuen Klimaanpas-
sungsmanager des Kreises, Ari-
ane Djahansouzi und Frank 
Nierula, Klimaschutzmanager 
Michael Czak sowie das un-
terstützende Büro „Infrastruk-
tur & Umwelt Professor Böhm 
und Partner“ erläuterten den 
Vertretern der 22 Kommunen, 
die bei dem über zwei Jahre 

laufenden Projekt mitmachen, 
wie das Vorgehen sein wird, 
damit die Städte und Gemein-
den – nur Pfungstadt fehlt, die 
Stadt hat bereits ein eigenes 
Konzept in Arbeit – mit geeig-
neten Maßnahmen verhindern 
können, dass die Schäden noch 
größer werden. Ziel ist es, die 
Infrastruktur und Stadtent-
wicklung eben an das geänder-
te Klima anpassen zu können.
Erläutert wurde bei der Auf-
taktveranstaltung auch, wel-
che Daten benötigt werden. 
Das Konzept soll dann nicht 
als Anhaltspunkt für Planen-
de oder Ingenieurbüros die 
individuellen Maßnahmen in 
einer Kommune beschreiben, 
es liefert auch jeweils eine ers-
te Kostenschätzung, priorisiert 
die Maßnahmen und eröffnet 
den Kommunen Fördertöpfe, 
bei denen es dann auch An-
tragsprozesse für Förderung 
vereinfacht. Abgerundet wurde 
die Veranstaltung durch einen 
Workshop, bei dem die kom-
munalen Vertreter nach den 
ihnen bekannten Betroffen-

heiten ihrer Kommunen durch 
den Klimawandel befragt wur-
den.
In den kommenden zwei Jah-
ren werden die beiden Klima-
anpassungsmanager in enger 
Zusammenarbeit mit den Kom-
munen und dem sie unterstüt-
zenden Büro zunächst Daten 
zu den Betroffenheiten der ein-
zelnen Städte und Gemeinden 
erheben, um im Anschluss im 
gegenseitigen Austausch ent-
sprechende Maßnahmen für 
die einzelnen Kommunen zu 
entwickeln. Dabei suchen sie 
den Dialog mit Feuerwehren, 
Wasser- und Naturschutzver-
bänden, dem Gesundheitsamt, 
der Rettungsleitstelle des Land-
kreises, betroffenen Landwir-
ten, Unternehmen und vielen 
weiteren. Auch die Bürgerin-
nen und Bürger sollen durch 
Umfragen zu ihren eigenen 
Betroffenheiten befragt und 
durch öffentliche Informati-
onsveranstaltungen zu den 
Zwischenergebnissen infor-
miert werden. Das kommu-
nenscharfe Konzept soll dann 

Mitte des Jahres 2026 vorlie-
gen, woraufhin die einzelnen 
Kommunen in die Umsetzung 
starten können.
Dabei wird es kurz- und mit-
telfristige Maßnahmen geben, 
die gegen die derzeit akuten 
Folgen des Klimawandels ge-
richtet sind und damit auch 
eine gewisse Dringlichkeit ha-
ben. Langfristige Maßnahmen 
hingegen richten sich gegen 
noch zu erwartende Auswir-
kungen des Klimawandels und 
sind somit auch perspektivisch 
zu sehen. Dabei geht es natür-
lich auch um die langfristige 
Entwicklung der Kommune, 
angelehnt an die langfristigen 
Klimaprognosen.

Startschuss für 22 Konzepte im Landkreis
Klimafolgenanpassungskonzepte vorgestellt

www.rheinmainverlag.de
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Donnerstag, 24. Oktober 20242

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

06.NOV
2024
Beginn 18Uhr

INFOABEND GEBURTSHILFE

Jedem Anfang
wohnt ein Zauber inne
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Info-
abend ein. Die Oberärztinnen der Klinik erklären Ihnen
die Abläufe einer Geburt, führen durch die Kreißsäle
und beantworten gerne Ihre Fragen.

Information unter:
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Eine
Anmeldung
ist nicht

erforderlich

Zu einem gemütlichen Bei-
sammensein trifft man sich 
am Freitag, 25. Oktober, um 
17.30 Uhr in der Gaststätte 
„Altmünster“ Frankfurter Str. 
13, Münster. Wie immer sind 
alle Jahrgangsangehörigen und 
Partner recht herzlich einge-
laden. Dabei wird man auch 
Anregungen und Wünsche zu 
Aktivitäten im Jahr 2025 ent-
gegennehmen.

Jahrgang 1946/47 
Münster

Männerchor: Nächste Pro-
ben beginnen an den Don-
nerstagen, 24. und 31. Oktober 
jeweils um 18.15 Uhr im Ver-
einslokal „Hotel Krone“.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am heutigen Donnerstag, 
24. Oktober, um 19 Uhr zur 
nächsten Übung. 
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich alle 14 Tage 
montags von 16.45 – 17.45 
Uhr. Die nächste Gruppen-
stunde findet am 4. November 
statt.
Jugendfeuerwehr: Die Ju-
gendfeuerwehr trifft sich 
montags von 18 – 19.30 Uhr 
im Feuerwehrhaus. Mitma-
chen können Jugendliche von 
10 bis 17 Jahren. 

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Adventskonzert: Am 8. De-
zember findet das diesjährige 
Adventskonzert der Germa-
nia in Zusammenarbeit mit 
Con Anima vom Frauenchor 
Ober-Roden sowie dem Mando-
linenorchester des Odenwald-
klubs in der katholische Kirche 
statt. Die Vorbereitungen da-
für laufen bereits seit einigen 
Wochen auf Hochtouren. Der 
Kartenvorverkauf startet in den 
nächsten Tagen.
Der Vorstand bittet daher die 
aktiven Sänger um rege Teil-
nahme an den kommenden 
Chorproben. Interessierte neue 
Sänger können sich gerne für 
das Konzert dem Chor anschlie-
ßen, um einmal in die Chropro-
benarbeit reinzuschnuppern.
Die nächsten Chorproben 
finden wie folgt statt: Montag, 
28. Oktober: Musica um 19 Uhr, 
Gesamtchor um 20 Uhr in der 
TAV-Halle.

GV Germania 1890 
Eppertshausen

Man trifft sich um 18 Uhr am 
Freitag, 29. Oktober, bei Ben im 
FVE-Vereinsheim.
Der November-Treff ist schon 
am Freitag,  22.November, 
zur Planung des diesjährigen 
Weihnachtsmarkt-Ausflugs.

Jahrgang 1946/47 
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Die CDU 
Frauenunion Eppertshausen 
veranstaltet am Sonntag, 24. 
November, ihren nächsten Hal-
lenflohmarkt. Der Hallenfloh-
markt findet in der Zeit von 13 
bis 16 Uhr in der Bürgerhalle in 
Eppertshausen statt.
Die Verkäufer können ab sofort 
einen Tisch zum Preis von 12 
Euro oder 8 Euro und einen 
selbstgebackenen Kuchen an-
melden unter der e-mail Ad-
resse flohmarkt@cdu-epperts-
hausen.de. Bitte vermerken 
Sie auf der Anmeldung Ihren 
Namen, Ihre Telefonnummer 
und ob Sie Kuchen mitbrin-
gen. Anmeldeschluss ist der 
28. Oktober. Bis zu diesem Ter-
min überweisen Sie bitte auch 
die Standgebühr auf das Konto 
mit der IBAN DE89 5059 2200 
0003 8377 69. 
Die Öffnung der Halle für die 
Verkäufer ist für 12 Uhr vorge-
sehen.
Bei Kaffee, Kuchen Würstchen 
und sonstigen Getränken wer-
den die Damen der Frauenuni-
on sicherlich wieder ein paar 
schöne Stunden verbringen 
können.

Hallenflohmarkt der 
Frauenunion

Alle Mitglieder des Vereins Pas-
sionsspiele Eppertshausen e.V. 
treffen sich zur außerordentli-
chen Mitgliederversammlung 
am Freitag, 8. November, in 
der Seniorenwohnanlage, Wil-
ly-Brand-Straße 6-8. Beginn ist 
um 19.30 Uhr. Es stehen einige 
wichtige Satzungsänderungen 
und eine Neuwahl an. Man bit-
tet daher um vollzähliges Er-
scheinen aller Mitglieder!
Die schriftliche Einladung mit 
dem genauen Wortlaut der 
Satzungsänderung sowie der 
Wahlankündigung erhalten 
alle Mitglieder fristgerecht in 
schriftlicher Form. 

Verein Passionsspiele 
Eppertshausen

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Eppertshausen (EA) In den 
letzten Jahren stand der 
Odenwälder Abend immer 
unter einem Motto. Die legen-
däre Popgruppe aus Schweden 
steht in diesem Jahr Pate für 
die traditionelle Familienfeier 
in der Bürgerhalle Eppertshau-
sen. 
Vor genau 50 Jahren ging der 
Stern des schwedischen Quar-
tetts mit „Waterloo“ beim Eu-
rovision Song Contest auf. Mit 

für die damalige Zeit ausgefal-
lenen bunt-poppigen Kostü-
men und extravaganten Inst-
rumenten prägten die beiden 
Pärchen Annegret und Björn 
und Benny und Anni-Frid die 
Musikszene und waren mit ih-
ren Vornamen auch Namens-
geber der Band. SOS, Mamma 
Mia, Fernando, Gimme! Mo-
ney Money Money wurden 
millionenfach gepresst und 
gehören zu den meistverkauf-

ten Tonträgern überhaupt. Seit 
25 Jahre zog auch das Musical 
Mamma Mia bisher über 60 
Millionen Zuschauer in ihren 
Bann und die Musical-Verfil-
mung befeuerte nochmals die-
sen Hype.
ABBA, die Legende, wird am 
Odenwälder Abend vielfältig 
auf der Bühne wieder aufleben, 
getanzt von den Tanzgruppen 
des Vereins, gespielt vom Man-
dolinenorchester und in einer 

akustischen Überraschung.
Am Samstag, 2. November, 
um 19 Uhr beginnt das Pro-
gramm in der Bürgerhalle 
und wird, wie in den letzten 
Jahren, stimmungsvoll unter 
dem Da-Vinci-Bogen bei stil-
vollen Cocktails und mit Mu-
sik und Tanz ausklingen. Die 
Bewirtung übernimmt, wie ge-
wohnt, das Team der Germa-
nia. Der Eintritt ist frei, Gäste 
sind herzlich willkommen.

Odenwälder Abend trifft auf ABBA
Odenwaldklub Eppertshausen feiert am 2. November

Eppertshausen (EA) Der Kath. 
Kirchenchor „St. Valentin“ hat 
am vergangenen Samstag sei-
nen diesjährigen Familienabend 
in der TAV-Gaststätte gefeiert. 
Vorausgegangen war ein Got-
tesdienst, in der Pfarrkirche in 
dem der Chor unter Leitung von 
Musikpädagoge Wolfgang Tün-

cher gesungen hat. Gleichzeitig 
wurde Frau Paula Scharf, die 10 
Jahre lang den Chor als erst Vor-
sitzende mustergültig geführt 
hat, besonders gedankt. Zugleich 
wurde sie verabschiedet weil sie 
Eppertshausen wohnungsmäßig 
verlassen hat. Bei der weltlichen 
Feier in der TAV-Gaststätte wur-

de sie gleichzeitig für 50- jäh-
rigen Gesang im Chor geehrt, 
wofür ihr eine Urkunde vom Bi-
schöflichen Institut für  Kirchen-
musik übereicht wurde. Weiter 
erhielten eine Urkunde, Gerda 
Graf für 50 Jahre und Sylvia Mül-
ler für 40 Jahre Vereinstreue.
� (Foto: privat)

Kath. Kirchenchor „St. Valentin“                                
feiert Familienabend

Eppertshausen (EA) Der Feu-
erwehrverein Eppertshausen 
hat der Einsatzabteilung der 
Freiwilligen Feuerwehr Epperts-
hausen ein neues und moder-
nes TagBag-Schlauchmanage-
mentsystem übergeben. Diese 
innovative Ausrüstung wird die 
Effizienz und Sicherheit bei zu-
künftigen Einsätzen deutlich 
verbessern und trägt dazu bei, 
die Arbeit der Feuerwehrleute 
zu erleichtern.
Der Vorsitzende des Feuerwehr-
vereins, Achim Joha, überreich-
te das neue TagBag-System an 
der feierlichen Übergabe des 
neuen Tanklöschfahrzeuges im 
Beisein der Einsatzkräfte. Das 
TagBag-System ermöglicht es 
den Feuerwehrleuten, Schläu-
che schneller und ergonomi-
scher zu transportieren und zu 
verlegen, was gerade bei zeit-
kritischen Einsätzen von enor-
mem Vorteil ist.
Durch das praktische Handling 
und die platzsparende Lagerung 
der Schläuche sind die Einsatz-
kräfte in der Lage, Schläuche 
schneller zu verlegen und somit 
wertvolle Zeit zu sparen, die im 
Ernstfall Leben retten kann.
Das TagBag-System wurde ent-
wickelt, um den Transport von 
Schläuchen zu erleichtern und 

gleichzeitig für eine ordentliche 
und übersichtliche Lagerung zu 
sorgen. Es reduziert die körperli-
che Belastung der Einsatzkräfte 
erheblich und minimiert das 
Risiko von Stolperfallen durch 
lose Schläuche. 
Der Feuerwehrverein Epperts-
hausen investiert regelmäßig in 
moderne Ausrüstung und Tech-
nik, um die Arbeit der Feuer-
wehr zu unterstützen, damit die 
Einsatzkräfte bestmöglich auf 
ihren lebenswichtigen Dienst 

vorbereitet sind. “Es ist uns ein 
großes Anliegen, unsere Feuer-
wehr nicht nur ideell, sondern 
auch materiell zu unterstützen,” 
erklärte der Vereinsvorsitzende. 
“Mit dem neuen TagBag-System 
leisten wir einen wichtigen Bei-
trag zur Sicherheit unserer Ge-
meinde.”
Die Freiwillige Feuerwehr Ep-
pertshausen ist eine wesent-
liche Säule des Bevölkerungs-
schutzes in der Gemeinde 
und engagiert sich seit vielen 

Jahren ehrenamtlich für die Si-
cherheit der Bürgerinnen und 
Bürger. Die neue Ausrüstung 
wird in zukünftigen Einsätzen 
eine zentrale Rolle spielen und 
die Schlagkraft der Einsatzkräf-
te weiter stärken.
Der Feuerwehrverein bedankt 
sich bei allen Mitgliedern und 
Unterstützern, die diese An-
schaffung ermöglicht haben, 
und freut sich, auch in Zukunft 
zur Stärkung der Einsatzabtei-
lung beitragen zu können.

Verbesserung für Effizienz und Sicherheit bei 
künftigen Einsätzen

Feuerwehrverein übergibt TagBag-Schlauchmanagementsystem an Einsatzabteilung

Der Feuerwehrverein Eppertshausen investiert regelmäßig in moderne Ausrüstung und Technik, 
um die Arbeit der Feuerwehr zu unterstützen, damit die Einsatzkräfte bestmöglich auf ihren 
lebenswichtigen Dienst vorbereitet sind.�  (Foto: privat)
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RÖDERMARK
OLDHAUS

Ihr Goldankauf-Spezialist
im Rhein-Main-Gebiet

• Goldankauf

DAS

• Batteriewechsel 4,-
• Reparatur von

Gold- und Silberschmuck
sowie Uhren aller Art

Ihr Spezialist rund umTrauringe und Schmuck.
Öffnungszeiten:Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr • Sa. 10 - 13 Uhr
Schulstraße 2 • 63322 Rödermark • (ggü. Sparkasse)

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!Münster (MA) „Soll zwischen 

Münster und Altheim eine Lärm-
schutzwand gegen Zuglärm ent-
stehen – ja oder nein?“ „Kön-
nen wir die Lärmschutzwand 
auch getrennt für Münster und 
Altheim abstimmen?“ „Was ge-
nau bedeuten aktiver und passi-
ver Lärmschutz für die Anwoh-
nerinnen und Anwohner, und 
welche Fördermöglichkeiten für 
passiven Lärmschutz gibt es, 
und wer ist förderberechtigt?“

Diese und weitere Fragen wur-
den am Abend des 9. Oktober in 
der Kulturhalle bei einer Bürger-
versammlung ausführlich erör-
tert. Ein Vertreter der Deutschen 
Bahn informierte die anwesen-
den Bürgerinnen und Bürger, 
darunter auch zahlreiche Ge-
meindevertreter und Mitglieder 
des Gemeindevorstands nebst 
Bürgermeister Joachim Schledt, 
zum insgesamt dritten Mal öf-
fentlich über das geplante, zu 

100 Prozent vom Bund finan-
zierte, aber noch keineswegs für 
Münster und Altheim beschlos-
sene Infrastrukturprojekt. 
Entschieden wurde im Rahmen 
der Bürgerversammlung freilich 
nichts, da dies die Aufgabe der 
gewählten Gemeindevertreter 
ist. 
Dass diese Entscheidung im 
Spannungsfeld Lärm-/ Gesund-
heitsschutz und Landschaftsbild 
nicht leicht fallen wird, war aus 

allen, teils emotionalen, Wort-
beiträgen herauszuhören. „Eine 
Lösung, die alle zufriedenstellt, 
wird es nicht geben“, betonte 
auch FDP-Fraktionsvorsitzender 
Jörg Schroeter in einer Presse-
mitteilung.
Jedes Feedback ist wichtig! Die 
FDP-Fraktion bittet daher: „Als 
Gemeindevertreter möchten wir 
Ihre Sichtweise kennenlernen. 
Teilen Sie mit uns, als von Ihnen 
gewählte Gemeindevertreter, 

Ihre Sicht auf das Bauvorhaben. 
Schreiben Sie eine E-Mail an 
muenster-hessen@freie-demo-
kraten.de, senden Sie uns eine 
Nachricht über unsere Social 
Media-Kanäle oder sprechen Sie 
uns persönlich an. 
Wir möchten wissen, wie Sie zu 
dem Projekt stehen und warum. 
Nur so können wir im Sinne 
möglichst vieler Bürgerinnen 
und Bürger abstimmen. Vielen 
Dank dafür im Voraus!“

Bürgerversammlung zu geplanter Lärmschutzwand                   
zwischen Münster und Altheim
FDP-Fraktion bittet Bürgerinnen und Bürger um Rückmeldung

Münster (jedö) „Ich habe 
nichts gegen den Biber“, sagt 
Gerhard Krautwurst. Wegen 
der wachsenden Zahl der gro-
ßen Nager im Richer Bach 
zwischen Richen und Altheim 
sind dem Klein-Umstädter 
Landwirt die Tiere - und vor al-
lem die Folgen ihrer Baukunst 
- inzwischen aber ein Dorn im 
Auge. Der 66-Jährige hält 70 
Kühe und Rinder und bewirt-
schaftet für deren Grünfutter 
sowie zur Getreideerzeugung 
80 Hektar Land. Zwei Drittel 
davon hat Krautwurst gepach-
tet, unter anderem auf Müns-
terer Gemarkung neben dem 
Richer Bach nahe dem Orts-
teil Altheim. Dort hat sich die 
Lage durch die Dämme und die 
daraus resultierenden Über-
schwemmungen seiner Wie-
sen und Äcker seit einem Jahr 
zugespitzt. „Das Problem ist 
das Bibermanagement“, sagt 
Krautwurst und zeigt vor Ort, 
was ihn und sein Fleckvieh in 
Schwierigkeiten bringt.
„Im September 2023 ist die Sa-
che eskaliert“, blickt er in den 
vergangenen Herbst zurück. 
Damals stauten mehrere Biber-
dämme das Wasser im Richer 
Bach immer höher auf - bis es 
auch auf Teile von Krautwursts 
Flächen floss. „Das hielt sich 
darauf wochenlang, das Gras 
ging kaputt.“ Was eigentlich 
als Grünfutter für seine Tie-
re gedacht war, konnte er für 
diesen Zweck nicht einbrin-

gen: „Das möchte ich meinen 
Kühen nicht geben!“ Denn 
den Landwirt besorgt auch die 
Qualität des Wassers, das sich 
seinen Weg vom Damm über 
eine Senke weit auf eins sei-
ner Grundstücke unweit von 
Altheim bahnte. Der Richer 
Bach wird vor allem von der Ri-
cher Kläranlage, die nicht über 
alle Reinigungsstufen verfügt, 
gespeist. „Die Kombination aus 
Biber und Klärwerk ist schwie-
rig“, findet Krautwurst. Aus 
Kostengründen verfügt er zwar 
nicht über regelmäßige Wasse-
ranalysen, befürchtet aber eine 

gewisse Kontaminierung der 
betroffenen Äcker und Wiesen.
Vor zwei Jahren habe sogar 
schon mal ein Hektar Mais 
unter Wasser gestanden, blickt 
der Landwirt noch etwas wei-
ter zurück. In Abstimmung 
mit den Behörden habe er da-
mals täglich ein Stück eines 
bestimmten Biberdamms ab-
tragen - nicht aber ihn zerstö-
ren - dürfen. Positiv erwähnt 
er die Stadt Groß-Umstadt, die 
nach den Überschwemmun-
gen des vergangenen Jahres 
einen Seitengraben geschaffen 
haben, über den das Wasser 

weitgehend abgeflossen sei. 
Das grundsätzliche Biberprob-
lem bleibe aber und verschärfe 
sich durch die wachsende Po-
pulation.
Gerhard Krautwurst fordert da-
her ein Umdenken. „Ich will 
den Biber nicht generell verja-
gen, an manchen Stellen aber 
vergrämen.“ Auch Dämme an 
den Ufern des Richer Bachs 
könnten aus seiner Sicht hel-
fen, den Übertritt aufgestauten 
Wassers auf die benachbarten 
Felder zu verhindern. „Der Na-
turschutz und die Behörden 
wollen das Problem aber nicht 

sehen“, sagt er. Auch dem Flur-
bereinigungs-Verfahren des 
Amt für Bodenmanagements 
(Heppenheim), über das wir 
schon mehrmals berichteten, 
sieht Krautwurst kritisch. 
Darüber hinaus besorgen den 
Klein-Umstädter die Auswir-
kungen des Bibers (allein auf 
der gesamten Groß-Umstädter 
Gemarkung, die im Norden 
zwischen Richen und Altheim 
ans Münsterer Gebiet grenzt, 
schätzt man aktuell rund 30 
Exemplare) aufs Trinkwasser. 
Tatsächlich machte die Stadt 
Groß-Umstadt Anfang des Jah-
res auf mögliche Auswirkungen 
auf den Ricchina-Brunnen in 
der Nähe des Richer Bachs auf-
merksam. Weil die Richer Klär-
anlage keine vierte und fünfte 
Reinigungsstufe hat, gelangen 
über ihr Abwasser mikrobak-

terielle Rückstände ins Flüs-
schen. Bei Überschwemmun-
gen von Anrainerflächen, wie 
sie der Biber mit seinem Damm 
vor allem in regenreichen Pha-
sen beschleunigt, können sie 
auch ins Grundwasser sickern, 
wenngleich das meist Jahre 
dauert. 
Einfache Antworten, das hat 
auch das Bibermanagement 
des Regierungspräsidiums 
Darmstadt schon mehrfach 
herausgestellt, gibt es in der 
mitunter emotional geführten 
Debatte um den Schutz für den 
zurückgekehrten Baumeister 
auf der einen Seite und jenem 
von Wiesen und Feldern auf der 
anderen nicht. Gerhard Kraut-
wurst würde sich allerdings ei-
nen „kooperativeren Umgang 
der Behörden“ mit Anliegen wie 
dem seinen wünschen.

Ein Landwirt und sein Problem mit dem Biber im Richer Bach
Gerhard Krautwurst beklagt überschwemmte Wiesen und Äcker - und wünscht sich ein besseres Management

Landwirt Gerhard Krautwurst zeigt auf einen - noch überschaubaren - Biberdamm im Richer Bach. 
Das Nagetier hat schon zur Überschwemmung eines Teils seiner Wiesen und Äcker nahe Altheim 
geführt. � (Foto: jedö)

Richer Bach (vorn rechts im Bild) und eins der überschwemmten 
Felder im Februar 2024. � (Foto: privat)

Eppertshausen (EA) Es ist wie-
der soweit! Die Seniorenhilfe 
lädt zusammen mit DJ Klaus 
Bähre, zum traditionellen 
„Tanzkaffee“ ein. Lassen Sie 
uns das meist trübe November-
wetter beim geselligen Tanzen 

und Genießen vergessen. Es 
werden wieder Kuchen, Kaffee 
oder auch Wein angeboten.
Jedermann ist eingeladen, am 
Sonntag, 3. November, von 15 
bis 17 Uhr im Haus der Vereine 
mitzufeiern.

„Tanzkaffee“ der Seniorenhilfe 
Eppertshausen

Langen (MA) Die Veranstaltung 
„Alles rund um die Geburt“ am 
Mittwoch, 6. November, um 18 
Uhr bietet zukünftigen Eltern 
die Gelegenheit, den Kreißsaal 
zu besichtigen und sich um-
fassend über die Abläufe einer 
Geburt in der Klinik und die 
medizinische Expertise und 
Betreuung im Krankenhaus zu 
informieren.
Natürlich kommen bei der Ver-
anstaltung die Möglichkeiten 
der Schmerzlinderung unter 
der Geburt bis hin zur PDA 
(rückenmarksnahe Anästhe-
sie) oder verschiedene Damm-
schutzmethoden ebenso zur 
Sprache wie z. B. die, zur Aus-
wahl stehenden Gebärpositio-
nen im Entbindungsbett, der 
Geburtswanne, dem Gebärseil- 
oder Gebärhocker. Dr. Helga 
Rockstroh und Claudia Priewe 
informieren dabei als erfahrene 
Oberärztinnen der Klinik für 

Gynäkologie und Geburtshilfe 
z.B. auch über das Vorgehen 
bei einem geplanten Kaiser-
schnitt, oder die Anwendung 
der sog. „Äußeren Wendung“, 
bei der Kinder in Beckenend-
lage sanft in die Schädellage 
gedreht werden können, so-
dass eben kein Kaiserschnitt 
erfolgen muss. Bei all diesen 
Themen ist es unserem Team 
der Geburtshilfe wichtig, die 
werdenden Väter oder die je-

weilige Vertrauensperson der 
werdenden Mutter schon im 
Vorfeld mit einzubeziehen und 
sie informieren gerne über die 
auf der Geburtenstation be-
reitstehenden Elternzimmer. 
Bei der abschließenden Füh-
rung durch die Kreißsäle und 
die Geburtenstation haben die 
Teilnehmenden dann die Mög-
lichkeit, sich vor Ort selbst eine 
Bild von der Klink für Geburts-
hilfe in Langen zu machen. 

Anmeldung und weitere In-
formation unter anmeldung.
langen@asklepios.com,  Tel.: 
06103 / 912 6 15 07, www.
asklepios.com/langen

Alles rund um die Geburt
Asklepios Klink Langen informiert werdende Eltern über die Abläufe einer Geburt 

Dr. Helga Rockstroh 
Claudia Priewe	�
�  (Fotos: Asklepios)

Babbeln und Schwätzen: 
Der CDU-Gemeindeverband 
Eppertshausen lädt alle Bür-
gerinnen und Bürger herzlich 
zum Stammtisch der CDU Ep-
pertshausen am heutigen Don-
nerstag (24.) um 19.45 Uhr in 
die TAV Gaststätte “Adebar“ 
ein. Verpassen Sie nicht die Ge-
legenheit, sich in entspannter 
Atmosphäre auszutauschen.: 
„Kommen Sie vorbei, lernen Sie 
uns kennen und diskutieren Sie 
mit CDU Vorstands- und Frak-
tionsmitgliedern über aktuelle 
Entwicklungen im Ort und an-
derswo.“

CDU Eppertshausen
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Einsatzabteilung: Nächster 
Unterricht am heutigen Don-
nerstag, 24. Oktober, um 20 
Uhr.
Am Dienstag, 29. Oktober, tref-
fen sich die Fachbereiche Ein-
satzplanung und IuK um 20 
Uhr zu einem gemeinsamen 
Treffen.
Verein: Der Kameradschafts-
abend findet am Samstag, 2. 
November, ab 19 Uhr im Feu-

erwehrhaus statt. Hierzu sind 
alle Aktiven mit Partner*in ein-
geladen. Anmeldung im inter-
nen Bereich bis zum heutigen 
24.Oktober.
Jugendfeuerwehr: Nächster 
Unterricht am Mittwoch, 30. 
Oktober, um 18 Uhr. Man wird 
die Polizei besuchen.
Bambinis: Nächstes Treffen ist 
am Mittwoch, 6. November, um 
16 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Ergebnisse 46. Spieltag:  1.  Horst 
Daub 1.909 Punkte, 2.  Georg 
Vetter 1.903, 3.  Lorenz Bauer 
1.807, 4.  Udo Schießer 1.781.
Spielabend ist donnerstags um 
19 Uhr im „Goldenen Barren“ 
in Münster. Gastspieler herzlich 
willkommen.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Der nächste Spielabend ist 
am  Samstag, 26. Oktober, im 
Restaurant „Zum Goldenen 
Barren“ in der Jahnstraße 2 
in Münster.  Anmeldeschluss 
für Gastspieler 18.55 Uhr.  In-
fos unter http://romme-freun-
de-altheim.npage.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Proben: Der Rock- und Pop-
Chor „da capo“ probt donners-
tags in der Kulturhalle Münster 
um 19.30 Uhr. Treffpunkt ist 
der Hintereingang. 
Der gemischte Chor „Vocal To-
tal“ probt dienstags im Kaiser-
saal Münster um 19 Uhr. 

AGV „Eintracht“ 
Münster 1901 

Münster (MA) Am 30. Novem-
ber findet in diesem Jahr um 
19.30 Uhr das Jubiläumskonzert 
des Musikvereins 1914 Müns-
ter e.V. in der Kulturhalle in 
Münster statt. Anlässlich des 
110-jährigen Jubiläums hat sich 
der Verein etwas ganz Besonde-
res überlegt und ein großartiges 
Konzertprogramm erarbeitet. 
Als kleinen Vorgeschmack auf 
das Konzert stellen wir Ihnen an 
dieser Stelle einen Teil des Kon-
zertprogramms vor:
Das Jugendorchester entführt 
das Publikum mit dem Stück 
„Mamma Mia!“, arrangiert von 
Robert Longfield, in das gleich-
namige Musical. Das auf den 
Songs der schwedischen Pop-
gruppe ABBA basierende Mu-
sical gehört zu erfolgreichsten 
Musicals der Welt und feiert in 
diesem Jahr ebenfalls ein Jubilä-
um – 25 Jahre. Die Songs verbrei-
ten gute Laune und auch den 

ein oder anderen Ohrwurm.
Etwas rockiger wird es mit dem 
Stück „Queen in Concert“, ar-
rangiert von Jay Bocook. Bei 
dem Stück handelt es sich um 
ein Medley bekannter Songs der 
britischen Rockband Queen, da-
runter „We Will Rock You“ und 
„Bohemian Rhapsody“, welches 
das Publikum in die 70er Jahre 
zurückversetzt.
Mit dem Großen Orchester geht 
es weiter in die 80er Jahre mit 
dem Stück „80er KULT(tour)“ 
von Thiemo Kraas, in welchem 
große Klassiker der sog. Neu-
en Deutschen Welle in einem 
Stück arrangiert wurden. Das 
Publikum darf sich unter ande-
rem auf „Sternenhimmel“ von 
Hubert Kah und „1000 und 1 
Nacht (Zoom!)“ von Klaus Lage 
freuen.
Etwas moderner wird es mit 
dem Stück „Happy“ von Phar-
rell Williams aus dem Jahr 2013, 

welches von Jerome Naulais ar-
rangiert wurde. Das Lied gehört 
zu den meistverkauften Singles 
in Deutschland und wurde vor 
allem durch das Musikvideo 
bekannt, welches mit einem 
Grammy ausgezeichnet wurde.
Moderiert und umrahmt wird 
das Konzert vom renommierten 
Zauberkünstler Alexander Merk, 
der das Publikum zusätzlich 
zum musikalischen Programm 
verzaubern wird.
Karten für das Konzert können 
per Mail an tickets@mvm1914.
de reserviert sowie bei den Musi-
kern und Musikerinnen der Or-
chester (bis 4. November) bzw. 
beim Eisen Thomas in Münster 
(ab 4. November) erworben wer-
den. Der Preis pro Karte beträgt 
15 Euro, Kinder unter 13 Jahren 
erhalten eine kostenlose Ein-
trittskarte. 
Weitere Infos unter www.
mvm1914.de.

110 Jahre MVM
Musikverein Münster lädt ein zum Jubiläumskonzert 

Termine: 1.-3.November: Pro-
bewochenende des Jugendor-
chesters, 16.-17.November: 
Probewochenende des Großen 
Orchesters, 30.November: Ju-
biläumskonzert. 19. Dezember: 
Adventslicht bei der Ev. Kirche, 
18.30 Uhr, Horsch e-Mol/(l).
Jugendorchester, Horsch 
e-Mol(l), Juniorband, Start 
Up The Band, Flötenkurse:
Während der Herbstferien fin-
den keine Proben statt.
Flötenkurs für Anfänger 
(ab 6 Jahren): Neuer Kurststart 
am 28.Oktober. Infos unter 
www.mvm1914.de und per 
Mail an ausbildung@mvm1914.
de.

Musikverein 1914 
Münster

Man trifft sich wieder planmä-
ßig am zweiten Donnerstag im 
Monat, den 14.November, im 
Stammlokal  „Zum Löwen“  ab 
ca. 18.15 Uhr. Neue Teilneh-
mer sind herzlich willkom-
men.  

Altheimer                          
Frauenstammtisch

Münster (MA) Frisch geräu-
cherte Forellen hausgemachter 
Kartoffelsalat frisch geräucherte 
Lachsfiletstücke Fischbrötchen 
und Kuchenverkauf beim Weih-
nachtsräuchern des ASV. Bitte 

um Vorbestellung bis Sonntag, 
15. Dezember: Montagsabends 
ab 18 Uhr im Anglerheim, Auf 
der Dörrwiese, Tel. 34906 oder 
unter Tel. 0152/33826951, Tho-
mas Beck.

Weihnachtsräuchern beim 
ASV Münster

Wanderung an den Dünen 
von Darmstadt/Eberstadt (ca. 
4  km) am Sonntag, 27. Okto-
ber. Treff: 12.30 Uhr für Fahrge-
meinschaft  an der Gersprenz-
halle.  Start in Eberstadt, Altes 
Rathaus an der Modanbrücke, 
Oberstr. 16 um 14 Uhr.  Einkehr: 
ca. 15.30 Uhr, „Rest. Antikes 
Lokales“, 64297 Da- Eberstadt. 
Leitung: Angelika Tank, Tel. 

0151/59852101. Anmeldung bei 
der Leitung zur Reservierung 
unbedingt erforderlich.
Jahreshauptversammlung 
am Samstag, 9. November von 
14 bis 17 Uhr in der Gersprenz-
halle, kleiner Saal. Alle Mitglie-
der sind herzlich eingeladen. 
Ablauf nach Tagesordnung. Für 
Gespräche, Austausch sowie 
Ideen ist genügend Zeit. 

Naturheilverein Darmstadt und Umgebung

Weihnachtsmarkt: Die Ju-
gendgruppe ist auf dem Müns-
terer Weihnachtsmarkt (30. 
November/1. Dezember) mit 
einem Stand dabei. Es werden 
Fischbrötchen und selbst zu-
bereiteter Flammlachs angebo-
ten.

ASV Münster

Altheim (MA) Als Autor hat 
sich Thomas Fuhlbrügge in den 
vergangenen Jahren vor allem 
durch seine Altheim-Krimis 
einen Namen gemacht. Am 
Samstag,  2. November,  um 19 
Uhr liest er aus seinem aktuell 
erschienenen Roman „Acht-
zehnhundertunderfroren“, der 
sich in der Zeit der letzten gro-
ßen Hungersnot in Deutsch-

land abspielt.
Die Lesung findet in dem Ge-
bäude statt, das neben ande-
ren historischen Häusern in 
Altheim einen Schauplatz im 
Roman darstellt. Das ARThaus 
ist also der ideale Ort, um in 
die schaurig-spannende Ge-
schichte rund um den Gano-
ven und Hochstapler Nicolaus 
Veith einzutauchen.

Lesung mit Thomas Fuhlbrügge      
im ARThaus Altheim

Münster (MA) Am 2. No-
vember um 17 Uhr findet im 
Schützenhaus das Königs-
schießen beim Schützenver-
ein „Waidmannsheil“ Müns-
ter statt. Man wird mit dem 
Luftgewehr auf einen Holzad-
ler schießen. Der Wettbewerb 

ist kostenfrei. 
Wegen der Vorbereitung von 
Speisen ist eine Anmeldung 
bis zum 25.Oktober erforder-
lich. Die Anmeldung bitte zu 
Oliver Grimm, Schillerstraße 
43,  Münster oder per Mail an 
oliver.grimm4@freenet.de.  

Königsschießen beim                      
SV Waidmannsheil

Münster (MA) „Vernetzt im 
Alter: Digitalisierung für alle“: 
Unter diesem Motto bietet die 
Seniorenarbeit der Gemeinde 
Münster in Kooperation mit 
der Senioren-Telekom-Aka-
demie und gemeinsam mit 
den ehrenamtlichen Digital-
beratern ab November On-
line-Schulungen zu verschie-
denen Themenbereichen aus 
der digitalen Welt an. Die Ver-
anstaltungen richten sich an 
Menschen aus Münster und 
seinen Ortsteilen über 60 Jah-
re. 
Erster Termin ist Freitag, der 
8.11. um 10 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses. Dabei wird 
einer der ehrenamtlichen Di-
gitalberater der Gemeinde 
Münster zur Einführung einen 
kleinen Exkurs in das Thema 
„Suchmaschinen“ machen, um 
mehr über Google und Co. zu 
erfahren. Anschließend wird 
erläutert, wie die App „Zoom“ 

auf Laptop, Tablet oder Smart-
phone installiert wird. Mit 
dieser Anwendung kann man 
übers Internet an Video-Be-
sprechungen teilnehmen. Die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer können hierfür gern ihre 
eigenen Geräte mitbringen, 
ein Muss ist das aber nicht. Es 
sind selbstverständlich auch 
alle willkommen, die sich erst 
einmal über das Thema infor-
mieren möchten und noch kei-
ne Vorkenntnisse haben. Über 
„Zoom“ können alle Seniorin-
nen und Senioren künftig ger-
ne auch von zu Hause aus an 
den Online-Schulungen der 
Telekom teilnehmen. 
Weitere Termine:  Montag, 11. 
November, um 10 Uhr zum 
Thema „WhatsApp, Signal & 
Co.“. Erklärt werden bei die-
sem Termin gängige Messen-
ger-Dienste, mit denen man 
sich Text- und Sprachnachrich-
ten schicken sowie Videotele-

fonate führen kann. Auch hier 
können Teilnehmende gern 
eigene Geräte mitbringen oder 
einfach erstmal nur zuhören. 
Montag, 9. Dezember, um 10 
Uhr zum Thema „Passwör-
ter - wozu? Wie sicher?“. Hier 
geht es um das wichtige The-
ma Sicherheit und Schutz per-
sönlicher Daten in der digita-
len Welt. Passwörter müssen 
bestimmte Kriterien erfüllen, 
damit E-Mail-Zugänge, Kon-
ten bei Online-Händlern und 
Co. vor Fremdzugriffen ge-
schützt sind. Worauf es dabei 
ankommt und was ein gutes 
Passwort ausmacht, erfahren 
Sie an diesem Tag.
Alle Termine finden im Sit-
zungssaal des Rathauses in 
der Mozartstraße 8 in Münster 
statt. Die Platzanzahl ist be-
grenzt, daher ist eine Anmel-
dung dringend erforderlich: 
E-Mail seniorenbeirat@muens-
ter-hessen.de, Tel.  3002-522. 

Online-Schulungen mit der Senioren-Telekom-Akademie

Die nächste Chorprobe des 
gemischten Chores La Musi-
ca findet am Dienstag, 29.Ok-
tober,  von 18.30 bis 20 Uhr, 
im OG des Gustav-Schoeltz-
ke-Hauses, Raiffeisenstraße 1, 
statt.        
La Musica singt in der Regel 
vierstimmig (SATB) arrangier-
te Lieder und Songs. La Musi-

ca versteht sich  als Chor für 
Jung und Alt und freut sich 
auf jede neue Stimme. In den 
Chor hinein schnuppern ist je-
derzeit möglich, daher einfach 
dienstags vorbeischauen, rein 
hören und mitsingen! Weitere 
Informationen unter Tel. 34776 
(Schramm) und Tel. 32833 
(Willmann).

MGV 1863 Altheim

Altheim (MA) Am Sonntag, 
3.November, veranstaltet der 
MGV 1863 Altheim, von 11 bis 
17 Uhr, in der Altheimer Sport- 
und Kulturhalle einen Kreati-
vmarkt.  Auch in diesem Jahr 
haben sich wieder viele Hob-
bykünstler angekündigt. Ne-
ben Schmuck, Deko, Taschen, 

Floristik Patchwork, Alles aus 
Holz gibt es viele weitere in-
teressante Arbeiten zu sehen. 
Genauso gibt es wieder Kaffee 
und Kuchen der Chor La Musi-
ca wird Austeller und Besucher 
um 14 Uhr und 15 Uhr mit Lie-
dbeiträgen begrüßen bzw. un-
terhalten.  

Kreativmarkt in der                   
Altheimer Halle

Münster (MA) Am 19. Oktober 
veranstaltete der Münsterer 
Ortsverein der Arbeiterwohl-
fahrt ein kleines Herbstfest 
für seine Mitgliederinnen und 
Mitglieder. Die Festbesucher sa-
ßen zusammen um eine große 
herbstlich geschmückte Tafel. 
Ein kleines Büffet mit verschie-
denen
Käse- und Wurstsorten und di-
versen Broten stand bereit und 
würde gemütlich „geplündert“, 
dazu gab es Weißwein, Rotwein 
und Wasser.
Der Vorsitzende Gerhard 
Dahms begrüßte die Runde 
und als Vertreter des Kreisvor-
standes Helmut Kaufmann so-
wie besonders den Jubilar Ed-
mund Galli.
Edmund Galli war 1974 in 
Otzberg eines der Gründungs-
mitglieder des dortigen Orts-
vereins der Arbeiterwohlfahrt. 
Der Ortsverein Otzberg war 
immer sehr aktiv, veranstaltete 
z. B. Reisen und Treffen für alle 
Altersgruppen. Seit 1979 wohnt 
Edmund Galli in Münster und 
ist hier seitdem als SPD-Mit-
glied in der Kommunalpolitik 
engagiert. Auch in seiner beruf-
lichen Laufbahn blieb er immer 
dem Engagement für die Men-

schen treu, als langjähriges 
Mitglied der Gewerkschaft und 
des Betriebsrates bei der Bunde-
bahn. So war es dann sehr zu-
treffend, als Helmut Kaufmann 
in seinen Dankesworten Ed-
mund Galli als einen aufrech-
ten und wichtigen Demokraten 
bezeichnete. Edmund Galli er-
hielt eine Urkunde, die silberne 
Ehrennadel der Arbeiterwohl-
fahrt und vom Ortsverein ein 
kleines Geschenk als Dank für 
die langjährige Treue.
Die Gäste nutzten dann die 
Gelegenheit zum Austausch 
verschiedenster Erinnerungen, 
zu Gesprächen und zur Diskus-
sion über die Rolle und die Zu-
kunft des Vereins, es war eine 

sehr schöne Veranstaltung.
Die Arbeiterwohlfahrt gehört 
zu den sechs Spitzenverbän-
den der Freien Wohlfahrts-
pflege in Deutschland. Sie ist 
aufgrund ihrer Geschichte 
und ihres gesellschaftspoliti-
schen Selbstverständnisses ein 
Wohlfahrtsverband mit beson-
derer Prägung. In ihr haben 
sich Frauen und Männer als 
Mitglieder und als ehren- und 
hauptamtlich Tätige zusam-
mengefunden, um in unserer 
Gesellschaft bei der Bewälti-
gung sozialer Probleme und 
Aufgaben mitzuwirken und 
um den demokratischen, so-
zialen Rechtsstaat zu verwirk-
lichen. Leitsätze und Leitbild 

sind Grundlage für das Han-
deln in der Arbeiterwohlfahrt. 
Sie kennzeichnen Ziele, Aufga-
benverständnis und Methoden 
der Arbeit.
Menschen, die sich in der AWO 
engagieren wollen, sind herz-
lich willkommen. Vor allem 
jüngere Menschen werden ge-
sucht, um eine Überalterung 
des Ortsvereins abzuwenden. 
Ifos gibt es  beim Vorstand.

Edmund Galli: 50 Jahre Mitglied der Arbeiterwohlfahrt

Im Bild (v.l.): Gerhard Dahms, Edmund Galli, Elke Müller.
�  (Foto: AWO) 
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Am 26.10. findet der Welt
Amyloidose Tag statt, der auf die
Ursachen und Auswirkungen der
Erkrankung aufmerksam macht –
die Transthyretin-Amyloidose mit
Kardiomyopathie, kurz ATTR-CM
ist eine unterdiagnostizierte Ur-
sache einer Herzschwäche. Be-
sondere Aufmerksamkeit ist ge-
boten, wenn bei diagnostizierter
Herzschwäche die Behandlung
nicht anzuschlagen scheint und
Anzeichen wie belastende Er-
schöpfung und Antriebslosigkeit,
geschwollene Beine und Kurz-
atmigkeit bestehen bleiben.

Mit richtigem Verdacht
zur Diagnose

Bei einer ATTR-CM lagert sich
ein bestimmtes Eiweiß unter an-
derem im Herzmuskel ab, sodass
sich die Herzwände verdicken
und das Herz zunehmend weni-
ger beweglich ist.

Dies kann zu unterschiedlichen
Beschwerden führen, weshalb die
Erkrankung oft erst spät erkannt
wird. Warnhinweise können sein:
Bestehende Herzschwäche-Sym-
ptome trotz Behandlung wie
Kurzatmigkeit und Erschöpfung,
geschwollene Beine, aber auch
ein niedriger Blutdruck bei zuvor
normalem Blutdruck und Schwin-
del. Patient:innen oder ihre
Angehörigen sollten sich dann

an ihre Ärztin bzw. ihren Arzt
wenden, um zur weiteren Ab-
klärung in eine kardiologische
Praxis überwiesen zu werden.
Dort wird zum Beispiel eine
Ultraschalluntersuchung des Her-
zens vorgenommen. Nur wenn
die ATTR-CM diagnostiziert wird,
kann mit der passenden Therapie
begonnen und das Fortschrei-
ten der Erkrankung verlangsamt
werden.

Machen Sie den
Amyloidose-Check
Schätzen Sie Ihr Risiko anhand

6 kurzer Fragen ein und machen
Sie den Amyloidose-Check. Der
kurze Check kann für Sie hilfreich
sein, denn der Weg zur Diagnose
dauert manchmal Jahre. Machen
Sie den Amyloidose-Check auf
der Website:
https://www.amyloidose-
verstehen.de/amyloidose-check

Welt Amyloidose Tag:

BeiHerzschwächebesser zweimalnachfragen
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Zur Jahreshauptversamm-
lung des Eintracht Fanclub 
Münster/Altheim am Freitag, 
8. November, um 20 Uhr, 
lädt man in das Gustav-Scho-
eltzke Haus, Raum OG-Süd in 
Altheim ein.
Tagesordnung: 1. Eröffnung 
und Begrüßung, 1.1 Toten-
ehrung, 2. Verlesen der Nie-
derschrift der letzten Jah-
reshauptversammlung (falls 
erwünscht), 3. Berichte, 3.1 
Vorstandsbericht und ggf. 

weitere Berichte (Senioren, 
Theater), 3.2 Kassenbericht 
2023/2024, 3.3 Bericht der 
Kassenprüfer, 4. Entlastung 
des Vorstandes, 5. Neuwahl 
des Vorstandes, 6. Neuwahl 
der Kassenprüfer, 7. Verschie-
denes (u.a. Ehrungen).
Anträge zur Jahreshauptver-
sammlung können schriftlich 
beim Vorstand bis zum 5. No-
vember eingereicht werden.
Für eine Kleinigkeit zum Essen 
und für Getränke ist gesorgt.

Eintracht-Fanclub Altheim

Münster (MA) Der ehrenamt-
liche Versichertenberater Peter 
Schäfer vergibt wieder Termine 
für kostenlose Beratungen und 
Unterstützung bei der Antrag-
stellung. Kontakt unter Tel. 
620757.

Wieder Termine für 
Versichertenberatung

Münster (MA) Am Samstag, 2. 
November, findet der 4. Floh-
markt rund ums Kind in der 
Gersprenzhalle statt. 
Der vom Förderverein Gemein-
dekindergarten Im Rüssel ver-
anstaltete Flohmarkt startet 
um 10 Uhr (für Schwangere mit 
1 Begleitperson Einlass bereits 
um 9.30 Uhr) und endet um 
12.30 Uhr. Neben einer Halle 
mit rund 100 Verkaufsständen 
wird es auch eine große Aus-
wahl an Kuchen, Brezeln und 
Getränken geben. Für das Wo-
chenende perfekt: den Kuchen 
gibt‘s natürlich auch „to-go“. 
Ein paar wenige Tische sind 
noch frei. Der Erlös wird zu 100 
Prozent für die Kinder der Kita 
Im Rüssel eingesetzt. 
Die fünfte Auflage des Floh-
markts ist für Samstag, 8. No-
vember 2025 ebenfalls in der 
Gersprenzhalle geplant.

Flohmarkt rund                 
ums Kind 

Das Stiftungsfest findet am 
Sonntag, 27. Oktober, im Haus 
der Vereine statt. Hierfür benö-
tigt man Helfer für die Vorberei-
tung und den Auf und Abbau. 
Wer unterstützen möchte, bei 
Marcus Schledt melden. Genau-
so werden noch Kuchen für den 
Nachmittags-Kaffee benötigt. 
Wer einen Kuchen spenden 
möchte, meldet sich bei Astrid 
Vieth.
Der nächste Kolpingtreff 
findet am 29.Oktober um 16 
Uhr im Kolpingheim statt.
Ausflug in den Pfälzerwald 
mit Besichtigung des Natur-
steinbruchs Picard und einer 
Revierbegehung am Samstag, 2. 

November. Das erste Ziel wird 
dabei der Natursandsteinbruch 
des Unternehmens „Picard 
Natursteinwerk GmbH“ sein. 
Unter dem Motto „Vom Fels 
zum Mauerstein und Kunst“ 
wird uns Martin Picard Einbli-
cke in die über 280 Millionen 
Jahre Steingeschichte und die 
Verarbeitung des natürlichen 
Rohstoffes im hauseigenen 
Steinsägewerk geben. Nach ei-
ner kleinen Stärkung wird die 
zweite Station das nahegele-
gen Revier des Försters Bern-
hard Böhm sein. Herr Böhm 
wird uns bei einem Rundgang 
erläutern, wie heute naturna-
her klimagerechter Waldbau 

in Zeiten des Klimawandels 
gelebt und betrieben wird (ca. 
2-3 km).  Den Ausflug wird 
man in die Gaststätte „Zum 
Rathaus“ in Hochspeyer aus-
klingen lassen. Treffpunkt: 8 
Uhr Parkplatz am Wilhelm-Kör-
ner-Platz, Abfahrt: 8.15 Uhr mit 
dem eigenen PKW (ca. 140 Km). 
Sowohl die Führung bei Picard 
als auch die Revierbegehung 
sind kostenlos. Der Ausflug ist 
öffentlich. Man muss kein Kol-
ping Mitglied sein! Bitte beach-
ten: Die Anmeldezahl ist auf 30 
Personen begrenzt. Anmeldun-
gen bis zum 27.Oktober an Ralf 
Heß, ralfhess1@gmx.de, oder 
0173/3407403.

Kolpingsfamilie Eppertshausen

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Gundernhausen (MA)  Am 
Samstag, 26. Oktober, wird der 
Landkreis Darmstadt-Dieburg 
in Gundernhausen eine Katas-
trophenschutzübung abhalten. 
Die Übung beginnt um 10 Uhr 
und wird durch die Zusammen-
arbeit der örtlichen Feuerwehr, 
des Rettungsdienstes und wei-
teren Katastrophenschutz-Ein-
heiten durchgeführt. Ziel der 
Übung ist es, die Einsatzkräfte 
auf Notfallsituationen optimal 
vorzubereiten und ihre Koor-
dination in einem simulierten 
Katastrophenszenario zu tes-
ten. Orte der Übung sind der 
Firmensitz der Autoneum Ger-
many GmbH in der Straße Im 
Mittelbruch sowie der Bürger-
haushalle in der Friedhofstraße 
in Gundernhausen.
An diesem Tag ist mit erhöhtem 

Aufkommen von Einsatzfahr-
zeugen in der Umgebung von 
Gundernhausen zu rechnen, da 
die verschiedenen Einsatzfahr-
zeuge teilweise auch mit Son-
dersignal unterwegs sein wer-
den. An der Übungsstelle wird 
es im Rahmen der realistischen 
Übungsdarstellung zu Explosi-
onsgeräuschen und künstlich 
erzeugtem Rauch kommen, 
um die Bedingungen des si-
mulierten Notfalls realitätsnah 
nachzustellen. Die Bevölkerung 
wird um Verständnis hierfür 
während des Übungszeitrau-
mes gebeten. Da die erzeugte 
Geräuschkulisse und der simu-
lierte Rauchaustritt Teile des 
Übungsszenarios sind, stellen 
diese keine Gefahr für die an-
grenzende Bevölkerung dar. Die 
Übungsleitung wird die Auswir-

kungen auf die Anwohner so ge-
ring wie möglich halten.
Die Übung stellt eine wichtige 
Maßnahme zur Verbesserung 
der Sicherheit und der Reakti-
onsfähigkeit in Krisensituatio-
nen dar. Der Landkreis dankt 
allen Beteiligten und Anwoh-
nern für ihre Unterstützung 
und ihr Verständnis sowie der 
Autoneum Germany GmbH 
für die tatkräftige Unterstüt-
zung und der Bereitstellung des 
Übungsobjektes.
Weitere Informationen gibt es 
beim Kreisausschuss des Land-
kreises Darmstadt-Dieburg, 
Fachbereich Brand- und Katas-
trophenschutz, Rettungsdienst, 
Am Altstädter See 7, 64807 Die-
burg, Telefon: 06071/9639-0 , 
E-Mail: brandschutz@bk.ladadi.
de.

Katastrophenschutzübung in Gundernhausen
Erhöhtes Aufkommen von Einsatzfahrzeugen in der Umgebung

OPEN-HOUSE
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Alle Infos
findest du hier!

DIE HESSISCHE FINANZVERWALTUNG

#OhneUnsLäuftNichts

Wir suchen:  
Wäschereimit-
arbeiter*innen für 
einfache Tätigkeiten
Sie suchen:  
Einen sicheren 
Mini- oder Teilzeitjob 
mit geregelten 
Arbeitszeiten, Mo-Do, 
15:30-18:00 Uhr?
Dann bewerben Sie 
sich bei

Bommersheimer Str. 36
60488 Ffm-Praunheim
Tel.: 069 - 97 66 06 0
info@servomat.de

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Im Ruhezustand kann sich der Körper
in der Regel besser gegen Erreger weh-
ren und schädliche Stoffwechselproduk-
te entsorgen. Guter Schlaf ist essenziell
für eine gute Immunabwehr
und andauernder Schlaf-
mangel kann die Infektanfäl-
ligkeit erhöhen. Auch eine
ausreichende Aufnahme
von Mikronährstoffen durch
die Ernährung unterstützt
die normale Funktion unseres Immun-
systems, was im Alltag jedoch häufig zur
Herausforderung wird. Für alle, die Ein-
und Durchschlafprobleme haben und zu-
gleich den persönlichen Bedarf verspü-
ren ihr Immunsystem zu unterstützen, hat
OYONO® seine Produktrange jetzt um
eine passende Produktlösung erweitert.

OYONO® NACHT INTENS IMMUN
kombiniert die Pflanzenextrakte
Ashwagandha und Baldrian mit 1,9 mg
Melatonin, den immununterstützenden

Vitaminen C und D sowie
den Mineralstoffen Zink und
Selen. Es greift dabei auf die
bewährte 3-Phasen-Tech-
nologie von OYONO®

zurück: Nach der Ein-
nahme werden die Inhaltsstoffe

zeitlich versetzt im Laufe der Nacht
freigesetzt. Das Produkt kann nicht nur
ein schnelleres Einschlafen fördern1

und das Durchschlafen ermöglichen2,
sondern auch die normale Funkti-
on des Immunsystems unterstützen3.
OYONO® NACHT INTENS IMMUN ist
exklusiv in Apotheken erhältlich.

Ein- und Durchschlafen mit dem
Plus für die Abwehrkräfte

1 Melatonin trägt dazu bei, die Einschlafzeit zu verkürzen. Der positive Effekt stellt sich ein, wenn kurz
vor dem Schlafengehen 1mg Melatonin eingenommen wird. Ashwagandha unterstützt das Einschlafen.
2 Baldrian unterstützt das Durchschlafen.
3 Vitamin C und Vitamin D, Zink und Selen tragen zu einer normalen Funktion des Immunsystems bei.

Die bewährte 3-Phasen-Technologie kombiniert in OYONO® NACHT INTENS IMMUN
schlafunterstützendePflanzenextrakteund1,9mgMelatoninmitVitaminenundMineralien

ANZEIGE
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 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 27.Oktober
10.30 Uhr: Nachbarschafts-
gottesdienst in Dieburg. Die 
Kollekte wird von den Pfarrern 
bestimmt.
Sonntag, 3. November
9.30 Uhr Gottesdienst mit Kon-
firmationsjubiläum und Abend-
mahl mit anschl. Kirchkaffee.
Mittwoch, 6.November
19.00 Uhr: Ökum. Friedensge-
bet in St. Sebastian
Termine
Montags 
16.00-17.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Minis“ Jahrgang 
2021/2022, Ansprechpartnerin 
Frau Kret (danielakret@web.de)
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus.

Dienstags
10.00-11.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Konfetti“ Jahrgang 
2023/2024, Ansprechpartne-
rin Frau Ries (familieriesepp@
gmail.com)
15.30-17.00 Uhr: Konfi-Unter-
richt in Münster
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik II.
Vorschau
Freitag, 25.Oktober
16.00-18.00 Uhr: Strick- und 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le..“ im Ev. Gemeindehaus
Donnerstag, 31. Oktober
19.30 Uhr: Unterhaltsamer und 
lehrreicher Abend rund um 
den Reformationstag unter dem 
Motto “Reformation multime-
dial für Leib und Seele“.
Samstag, 2.November

19.00 Uhr:  Jubiläumskon-
zert „Brasso Continuo“   in 
der Ev. Martinsgemeinde.                                                                                                
Der Eintritt zu diesem Konzert 
ist frei.
Sonntag, 3.November
15 Uhr:  Bei diesem Konzert 
hören Sie die Chinesin Yuner 
Li an der Querflöte und Jan 
Feltgen am E-Piano mit klassi-
schem Jazz und asiatischer Pop-
musik. Der Eintritt ist frei.
Donnerstag, 7.November
20.00 Uhr: KV-Sitzung
Freitag, 8. November
16.00-18.00 Uhr: Strick- und 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le..“ im Ev. Gemeindehaus
Montag, 11.November
10.30-11.45 Uhr: Singen in 
Gemeinschaft im ev. Gemein-
dehaus mit Klavierpädagogin 
Gerda Stockinger. Anmeldung 
unter Tel. 06073/63631.
Freitag, 29.November

15.00-18.00 Uhr: Weihnachts-
bäckerei. Das Kreativwerk-
statt-Team und Ernährungs-
coach Adriane Pauly freuen 
sich aufs gemeinsame Backen 
mit Kindern von 5-12 Jahren. 
Gerne dürfen auch wieder El-
tern und Großeltern das Team 
unterstützen. Für Fragen und 
Anmeldung wenden Sie sich 
bitte an kiki.friedensgemein-
de@gmail.com bei Angelika 
Both. Anmeldung bitte bis 
20.November per Mail.
Jubelkonfirmation in Ep-
pertshausen: Die Friedens-
gemeinde begeht am Sonntag, 
3. November, um 9.30 Uhr in 
der Ev. Kirche in Eppertshausen 
einen feierlichen Gottesdienst 
anlässlich der diesjährigen Ju-
belkonfirmationen. Eingela-
den sind im Besonderen alle 
Konfirmandinnen und Kon-
firmanden, die in den Jahren 
1999 (Silberne), 1974 (Goldene) 
in Eppertshausen konfirmiert 
worden sind. Darüber hinaus 
sind auch alle Jubilare 1964 
(Diamantene), 1959 (Eiserne) 
und 1954 (Gnaden), die in einer 
anderen Kirchengemeinde kon-

firmiert wurden, aber heute in 
Eppertshausen leben, herzlich 
willkommen. Bitte informie-
ren Sie auch ehemalige Konfir-
mand*innen, die verzogen sind 
und zu denen sie noch Kontakt 
haben. Anmeldung: Ev. Ge-
meindebüro, Pestalozzistraßw 
8, Münster, per E-Mail (frie-
densgemeinde.eppertshausen@
ekhn.de) oder telefonisch unter 
31311.
Ev. Gemeindebüro Epperts-
hausen, Münster, Altheim 
und Harpertshausen: Das 
Gemeindebüro der Ev. Friedens-
gemeinde Eppertshausen ist im 
gemeinsamen Gemeindebüro 
in Münster zu erreichen: Tel. 
31311, Mail: friedensgemeinde.
eppertshausen@ekhn.de. Post-
anschrift: Ev. Friedensgemein-
de Eppertshausen, Pestalozzist-
raße 8, 64839 Münster.
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de.
Öffnungszeiten in Münster: 
Dienstag bis Freitag von 10 – 12 
Uhr und  Montag- und Don-
nerstagnachmittag von 16 – 18 
Uhr. Sollte das Büro nicht be-

setzt sein, ist ein Anrufbeant-
worter eingeschaltet. 
Bestattungen und Seel-
sorge: Die Kasualvertretung 
von Pfarrer Johannes Opfer-
mann bis 27.Oktober über-
nimmt Pfarrerin Margit, Tel. 
0176/80546432. Bitte wenden 
Sie sich ab dem 28.Oktober an 
Pfarrer Johannes Opfermann 
Tel. 303886 oder Mail johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
Seelsorge und Hospizar-
beit: Die Seelsorge und Hospi-
zarbeit Eppertshausen beglei-
tet Sie auf schwierigen Wegen 
(Krankheitsbesuche, Beglei-
tung am Ende des Lebens, Trau-
erarbeit oder auch nur für ein 
Gespräch). Kontakt: Sueli Küp-
per-Tetzel, Tel.612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evange-
lische und katholische Kirchen-
gemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Korne-
lia Schuler, Tel. 0160/4755181.
Geburtstagsbesuche: Der 
Besuchsdienst überbringt die 
Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

Gottesdienste 	                          
Freitag, 25.Oktober
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
17.00 Uhr:  Münster Mini-Kir-
che. „Vom Samen zur Frucht. 
Wir ernten und sagen Danke!“ 
Samstag, 26.Oktober	
18.00 Uhr: Münster Wort-Got-
tes-Feier mit Kommunionaustei-
lung
Sonntag, 27.Oktober
Kollekte: Weltmission
10.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarrge-
meinde zum Stiftungsfest der 
Kolpingsfamilie mit dem Chor 
St. Sebastian, zgl. f. Pfarrer Hein-
rich Scharf (Stift.); zgl. f. Hilde-
gard Schledt sowie leb. u. verst. 

Angeh.
10.00 Uhr:  Eppertshausen Kin-
derwortgottesdienst im Haus 
Sebastian 
Mittwoch, 30.Oktober
9.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier (i. d. Valentinu-
skapelle)
19.00 Uhr:  Münster Geschenkte 
Zeit. „Ich glaube an einen Gott 
der singt“, Andacht
Freitag, 1.November		
Allerheiligen	
14.30 Uhr:  Münster Andacht 
mit Gräbersegnung / Friedhof
16.30 Uhr:  Altheim Andacht 
mit Gräbersegnung / Friedhof
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
17.00 Uhr:  Eppertshausen 
Andacht mit Gräbersegnung / 
Waldfriedhof
Samstag, 2.November		
Allerseelen
Kollekte: Priesterhilfe in Mittel- 
und Osteuropa	
17.00 Uhr:  Eppertshausen	A n-
dacht mit Gräbersegnung / Al-

ter Friedhof
19.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für alle Ver-
storbenender Pfarreien Müns-
ter und Eppertshausen		
Sonntag, 3.November	 	
Kollekte: zum Bauunterhalt 
kirchl. Gebäude
14.00 Uhr:  Münster „Mit Je-
sus auf große Fahrt“. Famili-
en-Wort-Gottesdienst für die 
Erstkommunionkinder an-
schließendes Beisammensein 
in der Aula Feier des ‚Großen 
Gebetes‘ in Münster
15.30 Uhr: Betstunde
17.00 Uhr: Schlussfeier mit sak-
ramentalem Segen
Geschenkte Zeit: Am 30. Ok-
tober um 19 Uhr laden wir in 
die Kirche St. Michael, Münster 
zur Andacht mit dem Thema 
„Ich glaub‘ an einen Gott der 
singt“ ein.
Lebendiger Adventskalen-
der – Eppertshausen: Die 
katholische Kirchengemeinde 
St. Sebastian veranstaltet auch 

in diesem Jahr wieder einen 
lebendigen Adventskalender. 
Die Fenster in 23 Häusern von 
Eppertshäuser Bürgern werden 
als Adventskalendertürchen 
mit einer Zahl versehen und in 
Eigenregie dekoriert.
Die Nr. 24 ist das Kirchenportal. 
Jeden Abend treffen sich die In-
teressierten um 17.30 Uhr vor 
dem jeweiligen Haus um ein 
Türchen zu „öffnen „. Die Fa-
milien oder Vereine, die an die-
sem Abend einladen, bereiten 
ein kleines Rahmenprogramm 
vor, d.h. es wird gemeinsam 
gesungen, ein Gedicht vorge-
tragen, auf einem Instrument 
gespielt eine Geschichte vorge-
lesen oder man trifft sich ein-
fach mit Menschen, die so den 
Weg auf Weihnachten zu bege-
hen wollen. Wer möchte kann 
gerne Tee, Glühwein, Plätzchen 
oder anderes anbieten.
In den Ortsnachrichten werden 
jede Woche die Daten mit den 
jeweiligen Adressen bekannt-

gegeben. Separate Einladungen 
gibt es nicht. Jeder ist willkom-
men diesen Weg auf Weihnach-
ten zu gemeinsam zu gehen. 
Um ein “Türchen“ zu überneh-
men, bitte melden bei. Heidi 
Kramer vom Festausschuss der 
kath. Kirchengemeinde, Tel. 
37014 oder E-Mail. adventska-
lendereppertshausen@web.de
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Tele-
fax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, Mitt-
woch und Freitag 10 – 12.30 Uhr
Gemeindereferentin Claudia 
Schöning, Tel. 3 05 50 27, E-Mail: 
claudia.schoening@gmx.net, 
Homepage: :             https://
bistummainz.de/pastoralraum/
bachgau/pfarrgemeinden/Ep-
pertshausen/start/Bankverbin-

dung:	 Kath. Kirchengemein-
de St. Sebastian DE35 3706 0193 
4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin Marina Stras-
zewski, Telefon: 3 13 13, Tele-
fax:  0 60 71/ 63 02 26, E-Mail: 
pfarrei@stmichael-muenster.
de. Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 – 
15 Uhr,    Donnerstag 8 – 12 Uhr 
und 13.30 – 16 Uhr,     Freitag         
8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
E-Mail: pastoral@stmichael-mu-
enster.de, Homepage:         https://
bistummainz.de/pastoralraum/
bachgau/pfarrgemeinden/Mu-
enster/start/ Bankverbindung:  
Kath. Kirchengemeinde St. Mi-
chael DE03 3706 0193 4000 
6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 
881 640., Pfarrvikar Bernhard 
Schüpke, Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 27.Oktober
10.30 Uhr: Nachbarschafts-Got-
tesdienst in Dieburg mit an-
schließendem Kirchenkaffee im 
Gemeindehaus
Sonntag, 3. November
11.00 Uhr:  Gottesdienst mit 
Konfirmationsjubiläum  und 
Abendmahl
Termine
Dienstag,29. Oktober
15.30 Uhr: Konfi-Unterricht in 
Münster
18.30 Uhr: Kreativ-Treff
Donnerstag, 31. Oktober
16.15 Uhr: Krabbelgruppe
19.30 Uhr: Unterhaltsamer und 
lehrreicher Abend rund um 
den Reformationstag unter dem 
Motto “Reformation multimedi-
al für Leib und Seele“ in der Ev. 
Friedensgemeinde Eppertshau-
sen, Friedensstraße 2.
Samstag, 2.November
19.00 Uhr:  Jubiläumskon-
zert „Brasso Continuo“   in 

der Ev. Martinsgemeinde.                                                                                                
Der Eintritt zu diesem Konzert 
ist frei.
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
Mobil: 0176/80 54 64 32, Margit.
binz@ekhn.de.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes Op-
fermann, Eppertshausen/Müns-
ter: Tel. 30 38 86.
Ev. Pfarrbüro Münster
Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Freitag von 10 – 12 Uhr und  
Montag- und Donnerstagnach-
mittag von 16 – 18 Uhr. Tel. 3 
13 11, E-Mail: martinsgemeinde.
muenster@ekhn.de, Internet: 
martinsgemeinde-muenster.
ekhn.de.
Ev. Kindergarten 
Leitung: Thomas Lehrian, 
E-Mail: kita.martinsgemeinde.
muenster@ekhn.de, Internet: 
ev-kiga-muenster.de.
Ökumenischer lebendiger 
Adventskalender: Gesucht 
werden „alte Hasen“ und Neu-
einsteiger, die Lust haben, in 

der Adventszeit mit ihren Mit-
menschen diese besondere Jah-
reszeit besinnlicher zu erleben 
und Zeit miteinander zu teilen.  
Vom 1. bis 23. Dezember wird 
jeweils um 18 Uhr an bzw. vor 
wechselnden Häusern ein Ad-
ventsfenster „geöffnet“ und 
ein Licht entzündet. Bei einem 
kleinen Programm von ca. einer 
Viertelstunde mit verschiedenen 
Elementen soll der Advent als 
besondere Zeit neu in unser Be-
wusstsein rücken.  Nähere Infos 
und um Terminwunsch zu  si-
chern, bis spätestens 31.Oktober  
im Ev. Gemeindebüro, Pestaloz-
zistraße 8, Münster, per E-Mail 
(martinsgemeinde.muenster@
ekhn.de) oder telefonisch un-
ter  31311. Kurzentschlossene 
können sich auch im November 
noch melden, doch dann kann 
ihr Terminnicht mehr in der De-
zemberausgabe des „Gemeinde-
fensters“ veröffentlicht werden.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 - 12 Uhr Gottes-
dienst
Mittwoch:  17 Uhr Jungschar
Donnerstag: 20 Uhr Hauskrei-
se
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr Teenies
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 6077724, 
www.cg-muenster.de                                                

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 27.Oktober
10.15 Uhr: Gottesdienst 
Dienstag, 29.Oktober
15.30 – 17.00 Uhr: Konfistunde 
in Münster 
Mittwoch, 30.Oktober 
19.30 Uhr: Gebets- und Bibelt-
reff
Donnerstag, 31.Oktober
Reformationstag
18.00 Uhr: Gottesdienst 
Freitag, 1. November
17.00 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 3.November
10.15 Uhr: Gottesdienst 
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrerin Elke Becker 
aus Babenhausen-Hergershau-

sen, Tel. 0 60 73 / 20 10.
Sprechstunden (Vakanzver-
tretung): Pfarrerin Elke Becker 
aus Babenhausen-Hergershau-
sen,  nach telefonischer Verein-
barung unter Tel. 06073/20 10.
Gemeindebüro: Pestalozzis-
traße 8, Münster. Tel.  31 31 
1, E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de. Öffnungs-
zeiten: Dienstag bis Freitag von 
10 – 12 Uhr und  Montag- und 
Donnerstagnachmittag von 16 
– 18 Uhr. 

Münster (MA) 2004 gründeten 
ambitionierte Blechbläser aus 
dem südlichen Einzugsgebiet 
der EKHN das Blechbläseren-
semble Brasso Continuo. Un-
ter den ersten Mitgliedern war 
auch der damals in Münster 
tätige Pfarrer Christoph Sames. 
Als Chorleiter konnte der Kir-
chenmusiker, Ulrich Kuhn ge-
wonnen werden. Seinen ersten 
Auftritt hatte Brasso Continuo 
in Münster - im Rahmen der 
750 Feierlichkeiten.  Das Ensem-
ble besteht aus vier Trompeten, 
vier Posaunen und einer Tuba. 
Die Bandbreite des vielseitigen 

Programms reicht von festlich 
klingenden Werken aus der Ba-
rockzeit und Romantik bis zu 
verschiedenen Stilrichtungen 
der sogenannten „Popularmu-
sik“. Der bewusste Kontrast von 
alter und neuer Musik bildet 
den klanglichen Reiz in diesem 
Konzert.
Brasso Continuo freut sich, ihr 
20-jähriges Jubiläum wieder an 
dem Ort ihres ersten Auftrittes, 
Evangelische Kirche, Pestaloz-
zistr. 8 in Münster durchzufüh-
ren. Los geht es am 2. Novem-
ber um 19 Uhr. Der Eintritt zu 
diesem Konzert ist frei.

20 Jahre Brasso Continuo 

Konzert in der Ev. Martinsgemeinde

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Region (RZ) Der Kauf neuer

Qualitäts-Fenster und -Haus-

türen muss wohl überlegt sein

, empfiehlt Winfried Sommer.

Nicht nur die aktuellen Anfor-

derungen der Energieeinspar-

verordnung müssen berück-

sichtigt werden, auch der

persönliche Stil und das Sicher-

heitsbedürfnis soll Beachtung

finden. Eine positive Energieef-

fizienz bedeutet weniger Ener-

gieverbrauch. Dies schont nicht

nur den eigenen Geldbeutel,

sondern auch die Natur. Spätes-

tens die Heizkostenabrechnung

des letzten Winters bringt es an

den Tag: Das eigene Heim hat

Energielecks. „Zum Fenster raus

heizen“ sagt der Volksmund

nicht ohne Grund, denn häu-

fig sind alte, einfach verglaste,

schlecht wärmegedämmte

Fenster und undichte Rahmen

die Schwachstellen. Daher ist

jetzt der optimale Zeitpunkt,

einen Fenstertausch vorzuneh-

men und so dem Geldbeutel

und der Umwelt etwas Gutes zu

tun. Der Einbau von modernen

Energiesparfenstern senkt aber

nicht nur die Heizkosten und

den CO2-Ausstoß. Neue Fens-

ter bringen auch mehr Licht,

Einbruchschutz und ein Wohl-

fühlklima in die eigenen vier

Wände.

Qualitäts-Wärmeschutz- und

Sicherheits-Haustüren spielen

eine wichtige Rolle, wenn es

um die Sicherheit und Energie-

einsparung Ihres Hauses geht.

Neueste Sicherheitstechnik

gehört bei unseren Qualitäts-

Haustüren dazu mit manuellen

Mehrfachverriegelung sowie

automatischen. Deshalb senken

wärmegedämmte Qualitäts-

Fenster und -Haustüren sehr

stark die Heizkosten, in Verbin-

dung mit dem 15% Bafa-Förde-

rungszuschuss, werden die Kos-

ten erheblich gesenkt.

Winfried Sommer, Experte mit

35-jähriger Geschäftserfahrung

präsentiert ein umfangreiches

Lieferprogramm rund um die

Stichworte Qualitäts-Sicher-

heits-Fenster, - Haustüren und

Überdachungsprogramme aller

Art, wie beispielsweise Terras-

senüberdachungen, Vordächer,

Wohnungsabschlusstüren, Car-

ports und Rollläden.

Der renommierte Fenster- und

Türen-Fachbetrieb mit eigenen

Monteuren garantiert eine ord-

nungsgemäße und fachgerechte

Auftragsabwicklung. Tel. 0 6 1 0

6 / 7 3 3 2 4 4 oder 0 1 7 1 / 6 5 1

2 4 4 0, www.fenster-sommer.de

Anzeige

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

Wir verlegen Ihren
neuen Bodenbelag.

Fußbodenverlegung:
• Linoleum
• Fertigparkett
• Designbeläge

• Laminat
• Vinylboden
• Teppichboden

Erich Löbig u. Söhne GbR
Friedrich-Ebert-Str. 57 · 64839 Münster
Tel. 06071/31808 · info@malerbetrieb-loebig.de
Erichloebig@t-online.de

Weniger Heizkosten – mehr Wohlfühlklima Foto: Sommer Fenster

Vorschau
Sonntag (27.): Herren 2 - HSG 
Odenwald III (14 Uhr Hal-
le Urberach), Herren 1 - HSG 
Aschafftal II (18 Uhr Halle Ur-
berach).

HSG EMU

Trainingszeiten: Montags: 19 
Uhr Kickboxen/ Karate Kata. 
Mittwochs: 19 Uhr Kickboxen/ 
Karate.  Donnerstags: 16.30 
und 17.30 Uhr Kinderkarate.  
Freitags: 19 Uhr Kickboxen/ 
Karate Kumite.  Infos:  info@
karate-lotus.de

GKV Lotus                       
Eppertshausen

FVE - SC Hassia Dieb.� 2:1
Nach zwei Absagen in Dieburg 
wurde das Nachholspiel nun in 
Eppertshausen ausgetragen. Der 
FVE war in dieser Begegnung 
von Anfang an voll konzent-
riert, zeigte eine tolle kämpfe-
rische Leistung. Dieburg war 
zwar optisch leicht überlegen,   
die einzige Großchance in der 
ersten Hälfte hatten jedoch die 
Gastgeber, doch  Tim Schröter 
vergab in aussichtsreicher Posi-
tion. In der zweiten Hälfte stell-
ten  Kai-Jannis Holzschneider 
nach einem Freistoß und Samu-
el Owusu nach einem Konter 
auf Pass von Colin Murmann 

die Weichen auf Sieg. Letzt-
lich ein verdienter Erfolg, auch 
wenn die Hassia nach dem 2:1 
per Foulelfmeter noch Chan-
cen zum Ausgleich hatte.
SV Vik. Kleestadt - FVE� 2:1
Nach zwei Siegen in Folge kas-
sierte der FVE eine durchaus 
vermeidbare Niederlage. Die 
Mannschaft begann stark, 
kontrollierte die Begegnung, 
traf nach wenigen Minuten 
die Unterkante der Latte und 
hatte zwei weitere große Ge-
legenheiten zur Führung. Das 
einzige Tor in der ersten Hälfte 
erzielten allerdings die defensiv  
eingestellten Gastgeber nach 

einem krassen Abwehrfehler. 
Auch in der zweiten Halbzeit 
konnte der FVE seine Gelegen-
heiten nicht nutzen, Kleestadt 
dagegen spielte auf Konter  und 
kam so auch zum zweiten Tref-
fer. In der Schlussphase verpass-
te Patryk Czwerwinskidie große 
Chance zum Anschlusstreffer, 
doch er scheiterte mit einem 
schwach geschossenen Han-
delfmeter. Das Tor von Tim 
Deumlich kurz vor Ende kam 
trotz größter Anstrengungen zu 
spät.
KSG Georgenh.II-FVE2 � 2:0
Nach Aussage von Trainer 
Christian Lutz hat sich die 

Mannschaft wieder einmal 
selbst geschlagen. Die ersten 
drei Treffer resultierten aus 
individuellen Fehlern der 1b. 
Dabei hielt Torhüter Louis Neu-
mann sogar noch einen Elfme-
ter. Den Ehrentreffer zum 4:1 
besorgte Luis Gensert ebenfalls 
per Elfmeter.
Vorschau
Sonntag (27.): FVE2  -  Germ. 
Ober-Roden III 13 Uhr, FVE  -  
SG 1946 Sandbach 15 Uhr.
Damengymnastik: Am heu-
tigen Donnerstag (24.) ist wie 
gewohnt von 18.45 bis 19.45 
Gymnastik in der Sporthalle. 
Sportbegeisterte Damen dürfen 

gerne zum Schnuppertraining 
vorbeikommen.
Die Fahrtzeiten für den Ausflug 
(9.November) werden dann An-
fang November bekannt gege-
ben.
Würfelgemeinschaft Alfa 
Hala: Ergebnisse 41. Spieltag: 
1. „Beedleheemer“ Hasan, 2.  
„Cosmos“ Herbert, 3.  „Krol-
lekopp“ Alfred, 4.  „Fipser“ 
Reinhard,  5.  „Mia-san-mia“ 
Dieter,  6.  „Kugelblitz“ August, 
7.  „Heino“ Hubert, 8.  „Marie-
chen“ Klaus, 9.  „Titsch“ Hans, 
10.  „Doodegräwer“ Sepp, 11.  
„Wäscher“ Werner.

Fußballverein 1920 Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Alle Jah-
re wieder versammeln sich 
junge Schauspielerinnen und 
Schauspieler in der Ev. Frie-
densgemeinde an den Ad-
ventssonntagen um 11 Uhr in 
der Kirche und proben fleißig 

für die Aufführung des Krip-
penspiels an Heiligabend.
Wenn du zwischen 3 und 14 
Jahren alt bist und Lust hast, 
dieses Jahr dabei zu sein, 
kannst du am 17. November 
um 11 Uhr zum ersten Treffen 

dazukommen! Dort wird man 
das diesjährige Stück vorstel-
len und die Rollen verteilen. 
Man passt einige Rollen in-
dividuell auf das Können an. 
Es ist auch möglich, als Schaf 
einfach nur „dabei zu sein“, 

ohne etwas zu sagen.
Über eine frühzeitige An-
meldung unter der unten ge-
nannten Mail würde man sich 
freuen, aber auch Kinder, die 
sich kurzfristig entscheiden, 
sind herzlich willkommen!

Bitte bei der Anmeldung den 
Namen und das Alter des Kin-
des angeben. Wenn die Kin-
der bereits einen bestimmten 
Rollenwunsch oder auch eine 
Vorstellung der Länge ihres 
zu sprechenden Textes haben, 

kann auch das bereits bei der 
Anmeldung mit angegeben 
werden.

Weitere Informationen und 
Anmeldung: Inka.Bourho-
fer@t-online.de.

Junge Schauspieltalente für das diesjährige Krippenspiel gesucht
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Kranken-, Alten-, Familienpflege
Pflegeberatungen im häuslichen Bereich

Ökumenische Sozialstation
64839 Münster • Frankfurter Str. 3

Telefon 0 60 71 / 3 06 80 • Fax 30 68 20

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Zahnärztl. Notfalldienst
Sprechzeiten: An Samstagen, 
Sonn-/Feiertagen von 10 – 12 
und 16 – 18 Uhr, mittwochs von 
16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an einzel- 
nen Feiertagen von 8 Uhr bis zum 
anderen Montag 8 Uhr; mittwochs 
von 18 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11
Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.
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Müll

Freitag, 25. Oktober
Abfuhr Papiertonne & -con-
tainer
Montag, 28. Oktober
Abfuhr Gelber Sack (Münster)
Dienstag, 29. Oktober
Abfuhr Restmülltonne & 
-container

 
Notdienste

Geburtstagskinder
Münster
25.10.2024
Oanh Linh Nguyen Thi, Wilhelm-Lehr-Str. 74, � 70 Jahre
26.10.2024
Valeri Gossen, Auf der Beune 4A,�  70 Jahre
29.10.2024
Axel Wellnitz, Wilhelm-Lehr-Str. 46, � 85 Jahre
Maria Krug, Dammstr. 11, � 75 Jahre
31.10.2024
Saadet Denktas, Narzissenstr. 6, � 90 Jahre

Diamantene Hochzeit
30.10.2024
Karin und Peter Fox, Friedrich-Ebert-Str. 69
31.10.2024
Elisabeth und Wilhelm Hensel, Hauptstr. 13

25.10.	� Alte Apotheke, Enggasse 1, Groß-Zimmern, 
Tel.: 06071/48558

26.10.  	�Valentin Apotheke, Friedhofstr. 8, Eppertshausen, 
Tel.: 06071/31458

27.10.	� Sonnen Apotheke, Wilhelm-Leuschner-Str. 27, 	
Groß-Zimmern, Tel.: 06071/498740

28.10.	� easyApotheke Dietzenbach, Masayaplatz 3,  
Dietzen bach, Tel.: 06074/4862110

29.10.	� Schloss Apotheke, Platanenallee 34, Babenhausen, 	
Tel.: 06073/726080

30.10. 	� Julius Apotheke, Breidertring 104, Rödermark,  
Tel.: 06074/94750

31.10. 	� Apotheke am Markt, Zuckerstr. 1-3, Dieburg, 
Tel.: 06071/25959

Münster (MA) Das dritte Jahr 
in Folge richtet der Sportverein 
1919 Münster seine After Work 
Partys aus. An den vier Don-
nerstagen im November legen 
bekannte DJs und Live-Künstler 
im vereinseigenen Saal des Fuß-
ballvereins auf.
Die Veranstaltungsreihe leitet 
Stefan Krüger am 7. November 
ein. Er ist bekannt durch seine 
jahrelangen Auftritte bei den 
Umstädtern Winzern und ins-
besondere deren After Work 
Veranstaltungen. 

Neuland betritt der SV Münster 
mit dem zweiten Duo der Reihe. 
Dennis Vogel und Timm Basan 
sind angesagte DJs in der House 
Szene. Vor allem beim Widefield 
Festival in Altheim, haben sie 
sich einen Namen gemacht. Sie 
spielen einen extrem tanzbaren 
Sound der 90er mit Hip-Hop 
und Dance Classic Einlagen. 
Weiter geht es am 21. Novem-
ber mit einem Experiment. 
Unter dem Motto „Live Musik 
trifft DJ“ konnte der Veran-
stalter gleich zwei Größen der 

lokalen Szene verpflichten. Uli 
Wurschy sorgt für den Live-Part 
und Toby Fierres für die heiße 
Rhythmen vom Plattenteller. 
Mitsingen ist ausdrücklich er-
wünscht. 
Last but not least wurde der 
wohl bekannteste DJ aus dem 
Dieburger Raum verpflichtet. DJ 
Robby kennt hier jeder. Robby 
heizt sein Publikum mit allem, 
was die moderne und bekannte 
Musik zu bieten hat ein. Viele 
seiner Auftritte wurden zu rich-
tigen Tanzfesten und bleiben in 

bester Erinnerung. 
Alle vier After Work Partys be-
ginnen um 18 Uhr und enden 
planmäßig um 22 Uhr. Gefeiert 
wird auf dem vereinseigenen 
Gelände auf dem Mäusberg 35 
in Münster. Gegen Hunger und 
Durst haben die fleißigen Helfer 
des Sportvereins Vorsorge ge-
troffen. Neben der Musik wer-
den noch leckere Weine, kühles 
Bier und Snacks für den kleinen 
Hunger gereicht. Der Eintritt 
für alle vier Veranstaltungen ist 
kostenlos. 

After Work-Partystimmung beim SV Münster

Spuktakuläres Hallo-
ween-Abenteuer für Kin-
der und Jugendliche: Am 
26. Oktober ab 14 Uhr verwan-
delt sich das Vereinsheim in ein 
schaurig-schönes Gruselland, 
das Kinder- und Jugendliche in 
seinen Bann zieht: „Freut Euch 

auf ein schauriges Spektakel mit 
einem furchterregenden Kos-
tümwettbewerb und jede Menge 
Überraschungen. Highlight der 
Veranstaltung: Der Grusel-Esca-
pe Room!“ 
Offenes Wanderheim: Am 
Freitag, 1. November, will man 

sich um 19.30 Uhr im Wander-
heim nochmal zusammenset-
zen, uns Bilder von der Reise 
ansehen und das Erlebte noch-
mal Revue passieren lassen. Bit-
te schnellstmöglich Fotos von 
dieser Reise an Bernhard Mathy 
geben, er stellt sie dann für den 

Abend zusammen. Es  gibt auch 
wieder was zu Essen. Anmeldun-
gen bitte bis Montag 28.Oktober, 
bei Karin Mathy, Tel. 35425. 
Auch Nicht-Mitreisende sind 
herzlich willkommen.
Mandolinenorchester: Das 
Orchester nimmt am Samstag, 

16. November, bei der Hessi-
schen Orchesterbegegnung in 
Schlitz teil. 
Der Auftritt wird gewertet und 
das Orchester hat 30 Minuten 
Spielzeit. Es werden größtenteils 
Stücke aus dem letzten Konzert 
spielen.

Wandergesellschaft  „Frisch Auf“ Münster

Mitgliederversammlung 
am 22. November, um 19 Uhr 
im FSV VIP Raum. Tagesord-
nungspunkte: 1.Begrüßung 
und Feststellung der Beschluss-
fähigkeit, 2.Bericht des ge-
schäftsführenden Vorstands 
für das Jahr 2023, 3.Mitglie-
derstand 01.01.2024, 4.Kas-
senbericht und Entlastung des 
Vorstands für das Jahr 2023, 
5.Wahl der Kassenprüfer für 

2024, 6.Bericht der Abteilun-
gen und Ausschüsse, 7.Bericht 
Stand der Baumaßnahmen, 
8.Eingegangene Anträge und 
Zuschriften, (Diese müssen bis 
18 Uhr vor der Versammlung 
beim geschäftsführenden Vor-
stand eingereicht werden), 9. 
Verschiedenes.
Abt. Fußball
Vorschau
Donnerstag (24.): FSV1 – TV 

Semd 19 Uhr.
Sonntag (27.): MSG Münster/
Dieburg – TG Ober-Roden 12 
Uhr, TSV Wiebelsbach - FSV2. 
Dienstag (29.): FSV1 – TSV Har-
reshausen II 19.30 Uhr
Frreitag (1.): Opel Rüsselsheim 
- MSG Münster/Dieburg 18.30 
Uhr.
Abt. Ringen, Erster Erfolg 
in Haibach: Die Ringer der 
FSV Münster erkämpften sich 

endlich ihren ersten Sieg: Mit 
16:14 gewann die FSV gegen 
den RV Haibach. Dabei half vor 
allem die Punktniederlage von 
Abbas Najafi, der dadurch die 
Punkteteilung verhinderte. Die 
vier Siege der Münsterer fuh-
ren wie so oft die Ringer der 
unteren Gewichtklassen ein: 
Hakimi Nadim, Ahmad Nabi-
zada und Said Zadah schafften 
die erforderliche Basis für den 

Erfolg. Doch erst im letzten 
Kampf – beim Stand von 12:14 
aus Münsterer Sicht – wurde die 
Entscheidung getroffen. Hier 
trumpfte Hedayatullah Qasemi 
auf, der durch seine schnellen 
Beinangriffe die technische 
Überlegenheit und damit den 
Münsterer Sieg erkämpfte.
Vorschau
Samstag (23.): FSV -  SV Fahren-
bach 20 Uhr.

FSV Münster

Vereinsabend steht vor der 
Tür: Am Samstag den 16. No-
vember um 18 Uhr findet der 
traditionelle Vereinsabend der 
DJK statt. Zahlreiche Ehrun-
gen verdienter Mitglieder und 
erfolgreicher Sportler stehen 

ebenso an wie das gesellige 
Zusammensein mit Freunden 
und Bekannten. Zur besseren 
Planung (u.a Essen und Trin-
ken) sollten die ausgeteilten 
Anmeldungen bis Donnerstag, 
31. Oktober, ausgefüllt in den 
DJK-Briefkasten geworfen wer-
den oder eine Anmeldung an 
kontakt@djk-muenster erfol-

gen.
Abteilung Tischtennis
Zweiter Sieg im zweiten 
Spiel der 1. Damen: Die ers-
te Damenmannschaft der DJK 
BW Münster hat im zweiten 
Saisonspiel den zweiten Sieg 
gefeiert: gegen den bisher un-
geschlagenen TTC Salmünster 
II gewann die DJK mit 7:3. Wie 

in der Vorwoche startete Müns-
ter mit einem 1:1 in den Dop-
peln, doch dann legten Bianca 
Wilferth, Juliane Wolf, Nicole 
Huther und Clara Meinel nach 
- es stand 5:1 nach der ersten 
Runde der Einzel. Im Spitze-
neinzel musste sich anschlie-
ßend Wilferth geschlagen ge-
ben. Wolf und Huther sorgten 

für die Punkte zum Sieg. „Es 
war eine geschlossene Mann-
schaftsleistung. Wir freuen uns 
über den guten Saisonstart“, 
sagte Juliane Wolf.
Am kommenden Sonntag (27., 
14 Uhr) empfängt die erste Da-
menmannschaft den TTC Lan-
gen IV in heimischer Halle. 

DJK Blau-Weiß Münster

SVM 1A - SG Modau 	� 1:3
Nach 10 Minuten hatte der SV 
seine erste Chance, doch Julian 
Huther scheiterte am Torhü-
ter und kurz darauf vergab er 
erneut in aussichtsreicher Po-
sition. Mit dem ersten gefähr-
lichen Angriff gelang Modau 
die überraschende Führung. 
Im Strafraum konnte sich der 
Stürmer auf der linken Ab-
wehrseite zu leicht durchset-
zen. Anschließend wurde der 
Ball zweimal vor der Torlinie 
geblockt, bevor ihn ein Gäste-
spieler aus kurzer Entfernung 
aber doch noch im Tor zum 
0:1 unterbrachte. Nach einer 
halben Stunde verlängerte Tor-
hüter Jascha Hamm eine Ecke  
unglücklich vor die Füße eine 
Gäste- Angreifers, der gekonnt 
per Direktabnahme zum 0:2 
traf. Mit dem Pausenpfiff erziel-
te Lenni Koellhofer nach einem 
Abpraller im Anschluss an eine 

Ecke den 1:2 Anschlusstreffer.
Nach dem Wechsel entfachte  
der SV mächtig Druck auf das 
Modauer Tor. Der vermeint-
liche Ausgleich durch Julian 
Huther wurde allerdings durch 
den Schiedsrichter aberkannt, 
der ein Foulspiel am Torhüter 
gesehen hatte. Kann man pfei-
fen, muss man aber nicht. Mo-
dau befreite sich danach vom 
Druck und kam selbst wieder 
zu Spielanteilen. Nach gut ei-
ner Stunde spielte man einen 
mustergültigen Angriff über die 
rechte Seite, der mit einem se-
henswerten Flugkopfball gegen 
die unaufmerksame SV- Abwehr 
zum 1:3  genutzt wurde. Der SV 
versuchte sich zwar gegen die 
Niederlage zu stemmen, doch 
die Gäste standen in der Ab-
wehr sehr kompakt und ließen 
durch ihre robuste Spielweise 
keine Möglichkeiten mehr zu.
SVM 1B - SV Heubach 	  7:3

In einem wilden Schlagab-
tausch blieb die 1B-Vertretung 
am Ende der verdiente Sieger. 
Unsere Elf war klar überlegen 
und hätte der Gästetorhüter 
nicht einige tolle Paraden ge-
zeigt (u.a. hielt er einen Elf-
meter), wäre das Ergebnis auch 
höher ausgefallen. Durch Un-
aufmerksamkeiten machte 
man es  zwischenzeitlich un-
nötig spannend, siegte aber am 
Ende hochverdient.
Torschützen: 1:0 Joao Stork(6‘), 
2:0 Mustefa(17‘), 2:1 Ngo-
ma(21‘),3:1 Joao Stork(24‘), 3:2 
Ngoma(27‘),4:2 Mustefa(31‘), 
5:2 Schmidt(48‘), 5:3 Pila-
kas(69‘), 6:3 Gomes(74‘), 7:3 
Steinhoff(80‘).
Vorschau
Samstag (26.): SV Hahn- SV-
M1A 14.30 Uhr(Spiel wurde auf 
Samstag vorverlegt).
Sonntag (27.): Germania Ober 
RodenII - SVM1B 13 Uhr.

Mittwoch (30.): SG- Wald-Mi-
chelbach - SVM1A 19.45 Uhr.
Jugendabteilung
Ergebnis
B1 - FV Lohberg MO/NR/OR 2:1
Vorschau
Samstag (26.): Kreispokalfina-
le FV Eppertshausen – B1 13 
Uhr, Kinderfestival G-Junio-
ren um 16.30 Uhr: Folgende 
Mannschaften nehmen teil: 
SV Münster, TSV Lengfeld 
(2Teams).
Sonntag (27.): F-Jugend (4+1) 10 
Uhr: Folgende Mannschaften 
nehmen teil: SV Münster II (2 
Teams), JFV Obertshausen F5, 
SpVgg Oberrad F2 (2 Teams), 
SV 1945 Groß-Bieberau, SV St. 
Stephan Griesheim F2-2, FC 
Alsbach F II/ 2.
Dienstag (29.): JSG Reichelsh/
Fr-Crumb I – E118 Uhr.
Mittwoch (30.): C-Jugend-Krei-
spokal: TSV Altheim – C1 18.30 
Uhr.

Sportverein 1919 Münster

Vorschau: Mittwoch (30.):   
Luftgewehr Münster - Groß- 
Zimmern 2 19.30 Uhr.

SV Waidmannsheil 
Münster

Änderung der Anfangszei-
ten Abteilung Fitness Mon-
tag Frauen: Ab dem 4.Novem-

ber beginnt die Übungsstunde 
bereits eine halbe Stunde frü-
her, um 19.30 Uhr. Gerne kön-

nen auch neue Interessierte zu 
diesem ganzheitlichen Fitnes-
straining vorbeischauen und 

an einer Probestunde teilneh-
men. Das ganzheitliche und 
abwechslungsreiche Training 

mit verschiedenen Trainings 
Geräten, wie Gymnastikbällen, 
Bändern, Brasils, und Vielem 

mehr, ist für Frauen jeden Al-
ters geeignet. 

TV Münster
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